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vom
Deutscher Heeresbericht.

Krieg .
Troßer ßrsolg im Weiten. — As Mzemerl!
Sfjioumonf und der mW Teil des Hörles Fleurs
genommen . ~ Aeder 2700 Franzosen gefangen. -
Fm Osten lveitere Fortschritte des deutschen Angriffs.

WTB . Kroges Hauptquartier . 24 . Zum . Zimtlich .

Westlicher Kriegsschauplatz.
Rechts ist t Maas brachen unsere Truppen , an

der Spitze das IQ . bayerische Infanterie - Regiment Konig und
das bayerische Infanterie - Leib - Regiment nach wirk -
samer Feueruorbereitung auf dem Höhenrücken «Kalte
Erde " und östlich davon zum Angriff vor ,

ffürmten über das Vanzemerk Aiaumont . das ge-
nommen wurde ,

hinaus , erobertsn den größten Teil des Dorfes
F l e u r q und gemannen auch südlich der Feste B a u x
Gelände . Bisher find in den Sammelstellen

2673 Gesangene . darunter 60 Miere.
eingeliefert .

Auf der übrigen Front lebhafte Artillerie », Paztrsmllen -
und Fliezertätigkeit . Kei R a u m o n t wurde ein franzö¬
sischer Kampfeindecker im Luftkämpf zum Absturz
gebracht . Leutnant Wintzens schätz bei Blamont sein
sichte « feindliches Flugzeug , einen französischen
Doppeldecker , ab .

Lestlicher Kriegsschauplatz.
RussischeTeilvorstähe wurden südlich van Z l l u x t

und nördlich von Widsy abgewiesen .
Ein deutsches Fliegergeschwader griff den

Bahnhof Poloczenq ( südwestlich von Molodecznn ) an . auf
dem Truppeneinladungen beobachtet waren , ebenso wurden a» f
die Bahnanlogen von L u n i n i e c Bomben geworfen .

Bei der

Heeresgruppe des Generals von Linjmgen
wurde der Angriff bis in und über die allgemeine Linie
Zubilno - Watqn - Zwiniacze vorgetragen . Hef -
tige feindliche Gegenangriffe scheiterten . Die
Zahl der russischen Gefangenen ist ständig i m
Wachsen .

Bei der

Amee lies Generals Grasen von Iojhmer
fanden nur kleinere Gefechte zwischen vorgeschobenen
Abteilungen statt .

Balkan -Kriegsschauplatz .
Nichts Neues .

Oberste Heeresleitung .

# Erst vorgestern waren die Eeheimsitzungen der fran-
Mischen Kammer nach siebentägiger Dauer beendigt und die
Herren Abgeordneten über die militärische Lage bei Verdun
aufgeklärt worden . An Kritik hat es fijr die Regierung
Briands und die französische Oberste Heeresleitung nicht ge-
fehlt , aber zum Schlüsse sprach die Kammer dennoch ihr Ver-
trauen und in einer besondere' Erklärung ihren Glauben an
den Sieg aus . Hierauf hoben ihr gestern die bayerischen
Sturmtruppen eine deutsche Antwort gegeben . In unwider -
stehlichem Vordringen nahmen sie die langbedrohte Panzerseste
Thiaumont , die , wie das naheliegende Fort Douaumont , ein -
fach überrannt wurde und stießen bis in das oftgenannte Dorf
Flcury vor , von dem sie den größten Teil eroberten .

Der französische Heeresbericht kann diesen großen 'deutschen
Erfolg auch nicht bestreiten , obwohl er nur den Verlust des
Werkes von Thiaumont zugibt , den Angriff auf Fleury aber
gescheitert sein läßt. Da er selbst jedoch von einem „mächtigen
Angriff " spricht , so ist schon aus dieser Bemerkung zu ersehen ,
daß die wackeren Bayern, die sich wieder einmal den Dank des
ganzen Vaterlandes verdient haben , die gemachte Beute auch
festhielten. Erwähnenswert sind ferner die Geländegewinne
südlich der Feste Vaux . Ueber 2700 Gefangene geben dem deut¬
schen -Siege auch nach außen hin das besondere Gepräge.

Nicht weniger erfreulich sind die Fortschritte auf dem
Etlichen Kriegsschauplätze, wo die Heeresgruppe Linsingcn
ihren kraftvollen Angriff weiter vorgetragen hat.

Vom Westlichen Kriegsschauplatz.
Französischer Bericht .

WTB . Poris . 24 . Juni . Amtlicher Bericht vom 23 . Juni , nach
mittags 3 Uhr : In Etlgr .n vernichtete unser Ze.rstörungsfeuer deutsche
Angriffe in der Gegend von Uewen . In der Champagne griffen die
Deutschen gegen Ende des Tages nach einer Beschießung des Ab -
schnittes zwischen Moisons -de - Chnmpagne und Mont -Tete auf einer
Front von 1200 Metern dreimal an , wurden aber mit Handgranaten
e.der durch Sperrfeuer zurückgeschlagen . Einige Abteilungen drangen
in den vorgeschobenen Graben ein , wurden aber sofort durch unseren
Bajonettangriff unter Zurücklassung von ungefähr 10 Gefangenen
verfaßt . Handstreiche der Deutschen gegen einen kleinen Posten nord -
westlich des Hügel ? L« - M ?snil während der Nacht , wurden abgewie¬
sen. Auf dem linken User der Maas erneuerten die Deutschen ihre
Angriffe . In der Gegend der Höhe 304 scheiterten zwei Handgranv -
tenangriffe unter unserem Maschinengewehrfeuer . Im Laufe der
Nacht war die Beschießung lebhaft im Walde von Avoeonrt und am
Toten Mann . Die Abschnitte von Esnes und Ehattanrourt wurden
heftig beschossen . Auf dem rechten User der Maas war die Tätig -
keit der Artillerie von der Maas bis Moulainville sehr groß ! de-
sonders westlich und südlich der Feste Naux . Die Deutschen machten
ausgiebigen Gebrauch von tränenerregenden Granaten . Bei Les -
Eparges scheiterte ein kleiner deutscher Angriff vollständig .

Mends 11 Uhr : Auf dem linken Maasufer hat die Beschießung der
Gegend der Höhe 304 — Toter Mann uro unserer Gräben zweiter Linie
im Abschnitt von Chattancourt mit Granaten großen Kalibers den
ganzen Tag angedauert . Auf dem rechten Maasuser haben die Deut -
schen nach heftiger Artilleriebeschießung während die Nacht von 8 Uhr
morgens an eine Reihe von Angriffen in großer Breite und zwar auf
einer Front von S Km . ungefähr von Höhe 321 bis östlich der Batterie
Damloup angesetzt. Diese Angriffe wurden nnt großer Truppenstärke
einer nach dem anderen mit außerordentlicher Erbitterung gemacht trotz
der . ungeheuren Verluste ( ? ) , die Sperrfeuer und Maschinengewehre dem
Feinde zwischen den Höhen 321 und 320 beibrachten . Nach mehreren
vergeblichen Anstürmen ( ? ) gelang es den Deutschen , unsere
Gräben er st er Linie und das Wert von Thiaumont
w eg z n nehmen . Ein mächtiger Angriff , der bis zum Dorfe Fleurq
gelangte , wurde durch einen lebhaften Gegenangriff unserer Truppen
zurückgewiesen . Angriffe auf die Gehölze von Vaux , Ehapitre , Fumin ,
la Ehenois und die Batterien von Damloup wurden durch unsere Feuer -
Wirkung gebrochen und vollständig zurückgewiesen . In der Wo - nre -
ebene ziechlich lebhafter Artilleriekampf im Abschnitte von Moulain -
ville . An der übrigen Front keine Ereignisse ,

Luftkricg : In der Nacht zum 23 . Juni Hai unser Flugwesen meh¬
rere Beschießungsunternehmungen in der Gegend nördlich von Berinin
durchgeführt . Die Bahnhöfe von Erandpr ? , Longuyon . Nantillois . Au -
dun -lc -Roman , sowie die Loger in der Gegend von Azannes und Mont -
fautan haben viele Bomben von großen Kaliber erhalten . Auf dem
Bahnhofe von Longuvon ist ein heftiger Brand ausgebrochen . Ein nörd -
lich von Brieulle » gelegnes Zchießbedarfslager des Feindes ist unter
unseren Geschossen aufgeflogen . Fünf Brandherde sind festgestellt
worden .

Rumänien und der Rrieg .
Rumänien und der Russe « einbrach .

TA . Bukarest , 23 . Juni . Nach einer Meldung des „Az Est " von
hier ist der . Russeneinbruch bei Marmornitza nunmehr vollständig auf -
geklärt . An rumänischen politischen Kreisen ist man davon überzeugt ,
daß Rußland Rumänien nach griechischem Rezept behandeln wollte .
Die Russen hätten den Einbruch mit größeren Kräften fortgesetzt ,
wenn die österreichisch- ungarischen und deutschen Truppen der russi-
scheu . Offensive nicht Halt geboten hätten . Jedenfalls ist die Gefahr
herangenaht , daß die „Vorkämpfer der Freiheit kleiner Staaten "
Rumänien in den Krieg verwickeiu wollen . Selbst in den diplomati .
sck-e « , Kreisen glaubt man , daß die Rusienfreujide imstande wären , die
Russen ins Land zu rufen , wie es Veniselos getan hätte , Es '

müsse

aber festgestellt werden , daß das Vorgehen der Russen entgegengesetzte
Wirkung hatte , weil es auch jene zum Nachdenken brachte, die bisher
an der Russengefahr zweifelten ,

Rumänien und Serbien .
T .U . Sofia , 24 . Juni , Das Blatt „ Naredni Przwa " beginnt mit

der Veröffentlichung einer Anzahl Briese aus dem Archio Pasitichs , das
vor Kurzem aufgefunden worden ist. Als erster Brief wiro ein solcher
reproduziert , der aus dem Mai 1913 stammt und von dem frühere «
russischen Gesandten Hartwig an Pasitsch gerichtet ist . In diesem Schrei -
ben versichert Hartwig Serbien , unvergänglicher S ?m?a«hieen Ruh «
lmrds . worauf dann Serbien aufgefordert wird , eine Revision de«. Vu ,

forest « Vertrages zu verlangen . „ Naredni Prawa " bemerkt hierzu ,
dah nun auch die verblendesten bulgarischen Russophilen einsehen müs-

scn , das, Rußland eine Niederwerfung Bulgariens schon seit langem ge»
plant Hobe .

Die Erklärung zu den Ententeforderungen
an Griechenland .

WTB Athen , 24 . Juni . (Nicht amtlich ! Die in den Forderun »

gen der Regierungen Frankreichs , Englands und Rußlands gipfelnde
Rote besagt in ihrer Einleitung :

„Auf Befehl ihrer Regierungen geben die Gesandten von Frank -

reich , Großbritannien und Rußland , welcbe die Gorantiemächte von
Griechenland vertreten , sich die Ehre , der griechischen Regierung fol -

gende Erklärung zu übergeben , welche sie auch dem griechischen Volk

zur Kenntnis zu bringen Befehl erholten hbben . Sowie sie es be-
reits feierlich und schriftlich erklärt haben , « suchen die drei tt>ara, . .

tiemächte von Griechenland dieses , nicht aus seiner Neutralität her -

auszutreten , Sie geben davon einen schlagenden Beweis , indem sie
die allgemeine Demobilmnchung der griechischen Armee an die erste
Stelle ihrer Forderungen stellen , um dem griechischen Volke Ruhe nnA

Frieden zu sichern , aber sie haben viele berechtigte Verdachtsgründe
gegen die griechisch « Regierung , deren Haltung ihnen gegenüber mit
der wiederholten Verpflichtung nicht im Einklang steht und sogar
nicht mit den Grundsätzen einer loyalen Neutralität .

„So hat die Regierung zuerst gewisse fremde Umtriebe begiinitiqt ,
welche offenkundig darauf hinausliefen , die Meinung de« griechischen
Volke? irre zu führen , sein nationales Bewußtsein zu fälschen und auf
griechischem Gebiete feindlich« , der Neutralität des Landes entgegen -

gesetzte und auf die Schädigung der alliierten Land - und Seestreitkräfte
gerichtete Organisationen M schaffen . Der Einmarsch bulgarischer Trvp -
pen in Griechenland und die mit Zustimmung de ? griechischen Kabinett »
erfolgte Besetzung des Forts Rüpel und anderer derartiger Punkte be-
deuten für die Truppen der Alliierten eine Bedrohung , welche den drei
Mächten die Verpflichtung auferlegt , sofortige Bürgschaften und Mag -
nahmeu zu fordern,

„Andererseits wurde die o?iechijche Verfassung mißachtet , ebenso wie
die Freiheit durch Aufhebung des allgemeinen Stimmrechtes . Die
Kammer wurde gegen den deutlich ausgesprochenen Willen des Volke»
in weniger als einem Jahre zweimal aufgelöst . Die Wähler wurden
inmitten der Mobilmachung zur Wahlurne gerufen , ^so daß die gegen -

wältige Kammer nur einen schwachen Teil der Wählerschaft vertritt .
Das gange Land wurde einem Druck und der Polizeiherrschast unter-«
warfen und dem Ruin entgegen geführt , ohne Rücksicht auf die gerech-
ten Vorstellungen der Mächte . Diese haben nicht nur das Recht , son¬
dern auch die gebieterische Pflicht , gegen derartige Verletzungen der
Freiheit zv protestieren, deren Hüter sie dem griechischen Volke gegen-
üb >>r sind ,

„ Die feindselige Haltung der griechischen Regierung gegen die
Mächte , die Griechenland vom fremden Joch befreit und seine Unäb -
hängigkeit verbürgt haben , das offenkundige Zusmnmenspiel des gegen¬
wärtigen Kabinetts mit ihren Feinden bilden für sie weitere starke
Gründe , um mit Festigkeit zu handeln , indem sie sich auf dzs Recht
stützen, das sie auch aus den Verträgen ableiten , die zum Schutze des
griechischen Volkes bekräftigt wurden , so oft dasselbe in der Ausübung
seiner Rechte , oder in den Gewiß seiner Freiheit bedroht war, "

Hieran schließen sich die bereits gemeldeten Forderungen .

Ereignisse zur See .
Aufbringung eines englischen Kursdampfers

im Kanal !
Haag . 24 . Juni . Das Pressebureau »Va , Dias " berichtet ans

Vliinnocn : Eingelaufene Fischer melden , daß das Haarwich Boot
durch deutsch« Torpedoboote angehalten und nach Seebrugg «
gebracht wollen ist . Di« AnHaltung geschah bei der Schouwen-
dank . Es wird vermutet , daß sich der französisch « Hesandte
im Haag , A l l i zaus dem Boot befand.

Die „Frkft . Ztg .
" bemerkt hierzu : „Es wird ratsam sein , die sehr

berechtigte Genugtuung , die diese Meldung über einen vortrefflichen
Streich deutscher Torpedoboote in der „ englischsten " aller Seezonen
und über das Mißgeschick des Herrn Alliz « bei uns auslösen mußte ,
bis zur Bestätigung der holländischen Nachricht zu vertagen .

"

Wachsender Erfolg des Tau ch b ootkricges im
Mittelmeer .

Haag , 24 . Juni . Lloyds berichtet am 20 . Ivni . daß auf
Grund einer Mitteilung aus Toulon die Dampfschiffe „Rona"
rnd „Broutchi" versenkt worden sind . Ferner wurden folgende
italienische Schiffe versenkt : Die Dampfschiffe „Rondine " und
„Tavalore " ( ? ) und die Segelschiffe „Francesko Patre " , „ßrra" ,
„Antonia 5 " und „Anetta ".

Im Kanal von Piombino ist die „Adelia " aus Alicante
durch ein Unterseeboot zum Sinken gebracht worden. Aus
Civitavecchia wird berichtet, daß das italienische Dampfschiff
„Tavalore" 12 Ateilen vor dem Hafen ein Unterseeboot antraf,
das die Mannschaft der „Tavalore" zwang , von Bord zu
gehen . Hierauf wurde das Schiff beschossen . Auch hatte das
Unterseeboot ein kleines Segelschiff mit ein ? r Lodung Back -
stcine versenkt . (Frkf . Ztg,)
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Die Türkei tut Urieg .
'

Fortschritt , der Türken i « Südpersien und im
Kaukasus .

2BX35 . Aonstontiiwpel, 24 . Ami , Des Hauptquartier teilt mit :
Unsere mit der Säuberung Südperfien» beauftragte Truppen griffen
am 21 . Juni , energisch im Engpaß »an Paitak , der von beiden Seiten
a»n 1500 Meter hohe« Bergen umgeben ist . die dort verschanzten Russe«
an . Nachdem sie den Feind van dort vertrieben hatten , verfolgten sie
tljtt weiter und rückten bis zur Ortschaft Servil , die sich 15 Kilometer
Mich »an diesem Engpaß beftttfiet. Die Verluste de» Feinde » mähren?'
der Verteidigung des Engpasses wurden ziemlich hoch geschätzt .

An de, Kaukasu »sront ereignete sich auf dem rechten Flügel und im
Zentrum nicht, dedeutende » . Auf dem linke« Flügel bemächtigten sich
unsere Truppen nördlich des Tschorokfluss «» am 22 . Juni morgen« nach
Stürmen mit dem Bajonett des größten Teiles der russischen Stütz -
punkte auf der über 2000 Meter hohen Bergkette. Der Feind , der seit
einiger Zeit «ine sehr groß« Tätigkeit entwickelt , hatte diese nach Süden
zu stark befestigt . Sa verbesserten wir auch in diesem Abschnitt unsere
Stellungen . Während des Kampfe« , der bis zum Abend dauert« , mach¬
ten die Russen grosse Anstrengungen, um die verlorenen Stellungen
wieder zu nehmen , Sie wurden aber jedesmal zurückgeschlagen und
erlitten schwer « Verluste, Mr machten bei dieser Gelegenheit 51) Ii
Gefangene , darunter fünf Offiziere und erbeuteten zwei Maschinen,
gewehre mit der gesamten Ausrüstung , eine große Menge SJfotcrioI
wrd Lebensmittel.

Seichsbekleibnngsstelle und ttriegswittschasts-
Aktien ' Gesellschaft.

WTB . verli «, 24 . Juni . Vorgestern mittag fand in den Räumen
d« Aeltesten der Kaufmannschaft von Berlin die Generalversamm¬
lung der Kriegswirtschafts.Lktien -Gesellschaft statt . Durch eine
Satzungsänderung wurde die Kriegswirtschafts -Aktien-Gesellschaft in
die Geschäftsahteilong der Reichsbekleidongsstellc umgewandelt, wo -
bei sie den Titel » Kri «g«« irtIchaft» -Atti«n >Gesellschast, Veschäftsab -
teilong der ReichsbevridungKstell«" erhielt . Dieser Organisation
wurde die Durchführung der geschäftlichen Maßnahmen der Reich »,
bekleidungsstelle übertragen . Das Grundkapital der Kriegswirt -
schafts-Aktien -Gesellschaft wurde von 1 Million auf 16 Millionen
echöht. uyd der Aufflchtsrat, in dem das Reich , mehrere Bundesstaat
ten , Kommunen und die verschiedenen Interessengruppen vertreten
lind , auf 30 Personen vergrößert . An seiner Spitze steht der Bor-
Atzende der Reichsbekleidungsstelle. Herr Geheimer Rot Dr , Beutler .
Zu Direktoren wurden außer den Herren Kirchheim und Weitschel.
die bisher an der Spitze der KriegKwirtschafts-Aktien-Gefellschoft
standen, die Herren Stadtrat Dr , Temper , Regierungsrat Ko»ka imo
Dr , Frendenberg gewählt .

Am Tage vorher trat der Beirat der Reichsbekleidungsstelle zu
seiner ersten Sitzung zusammen . Es wurden hauptjächlich die Grund,
sätze und Borschläge für di« Hnsgahe der Bezugsscheine für Zveb - , Zyirk-
und Strickwaren besprochen . Ferner wurde die Frage der Gestaltung
der kommenden Mode erörtert . Da die in Betracht kommenden Ver -
bände erklärt haben, dafür Sorge tragen zu wollen, daß bestimmte, im
Einverständnis mit der Rerchsbekleidungsstellc festgesetzte Höchstmasse
für Frauen . und Kinderkleidung nicht überschritten werden , nimmt die
Reichsbelleidungsstell« vorläufig von einer behördlich «« Reaelung de«
Stsstverbrauche » Abstmrd .

Falls sich ergeben sollt« , daß diese freiwillige Ueberein/uust der
Verbände nicht innegehalten wird , wird die Reichsbekleidungssteve ent-
sprechende behördliche Maßnahmen in Aussicht nehmen .

*
• * ¥

WTB Berlin , 23 . Juni . ( Amtlich .) Die Reichsbefleidvngsftelle
tfttll mit , daß es ihr bei der Fülle der einlaufenden Anfrage« »icht mög<
kich ist . den einzelnen Interessenten AuskSnfte über die Anwendung der
Bundesratsverordnung vom 10 , Juni zu erteil« , Sie bittet dah« r , sich
in fraglichen Fällen an di« zuständig « amtlich « Handelsvertretung zu
wenden , der das zur Auskunftserteilung notwendige Material vorliegt. |

Eine Voltsspende für die deutschen Kriegs*
und Zivilgefangenen .

MTB , Berlin . 23 . Juni , Unter dem Protektorat der Kaiserin
wird demnächst in ganz Deutschland eine Boltsspend« zum Beste«
der deutsche« Kriegs- und Zioilgcfa«genen eingesammelt werden .
Zu diesem Zweck wird ein Ehrenausschuß , bestehend aus dem Reichs-
kanzler. dem Reichstagspräsidenten , den Staatssekretären des Aus -
wärtigen Amts , des Reichskolonialamts und des Reichsmarineamts .
den Kriegsministern »on Preußen . Bayern . Sachsen und Württemberg
und dem Kaiserlichen Kommissar und Militär -Inspektion der frei-
willigen Krankenpflege, ferner ein Hauptarbeitsausschuß unter dem
Borsch des Oberst Friedrich im Preußischen Kricgsministerium ge-
bildet . Dem von dem Ehrenausschuß zu erlassenden Aufruf werden
sich ein« Anzahl von Organisationen anschließen, die sich schon bisher
i« der Eefangenenfürsorg « betätigt haben , darunter die Kriegsge-
fangenenhilf « des Christlichen Pereins junger Männer und die Evan¬

gelisch« Frauenhtlf « , Die Sammlungen selbst sollen tunlichst einheit .
lich in der Zeit vom 1 . bi» 7 . Zuli d. Z . von örtlichen Organisationen
durchgeführt worden . Aus diesem Anlaß hat der Evangelische Ober«
Kirchenrat zu Berlin verfügt , daß am kommenden Sonntag , den
25 , Juni , und am nächstfolgenden . dem 2 , Juli , auf die Sammlung
empfehlend hingewiesen wird . Ferner sind die Konsistorien ermächtigt
worden , an einem von ihnen zu bestimmenden Sonntage für die
Volkssp? nde ein« KirchenkoNM« einsammeln zu lassen .

*
* »

Eine amerikanisch « Sammlung für deutsche
Kriezeihinterbliebenen .

o Newqork, 23 . Juni . Laut „Basler Nachr.
" haben, der

Gouverneur des Staates Newyork. Whitmann , der Bürger¬
meister von Newyork Mitchell und sein Vorgänger Clcllan
einen Aufruf erlassen zu Gunsten einer Sammlung für die Wit «
wen und Waisen deutscher Ssldaten . Sie selbst zeichneten
Ivv Nvv Dollars . (Gen . E . K .)

Zlus Rußland .
Russische Ernteschäden durch Maifröjt «.

= Kopenhagen, 25. Juni , Wie die Petersburger „Birschswija
Wjedomssti" meldet , laufen aus allen Teilen des nlsjijchen Reiches
Meldungen über ernstliche Ernteschästen. die durch Maiftöst « nerur -
sacht wurden sind , ein . Besonders stark habe das Sommergetreide
gelitten , die Obsternte sei strichweise vollständig vernichtet, auch die
Wälder hätten bedeutenden Schaden erlitten , ( Köln . Ztg .)

Zu den Unruhen in Irland .
Die Taten der irischen Revolutionäre .
TU .H a a g . 24 . Juni . Aus London zurückkehrende hollän¬

dische Geschäftsleute versichern , daß nach in London umgehenden
Meldungen Sinn - Feiner in der vorigen Woche in de?
Nahe von Dublin ein große » Munitionsdepot
da » 8QQ000 Gewehrpatronen und 6000 Geschosse
für schwere Artillerie enthielt , in die Luft gesprengt ha»
ben. Die wache-habcnden englischen Soldaten wurden
überrumpelt : ein Teil von ihnen in ein in der Nähe gel«»
genen» Wirtshaus gelockt , da« vorher von den Sinnfeinern
un terminiert warben mar , und dann in die Luft gesprengt.
16 Soldaten wurden getötet , 18 schwer verwun¬
det .

vis Neutralen im Asr ^ en .
£ « « 4 Rord st aaten - Konferenz .

MTB Kopenhagen. 23 . Zum . „Berlingske Tidende" zufolge , tritt
am fi . Juli tit Kristiania eine Konferenz für da» Zusammengehe» der
nordischen Staaten auf wirtschaftlichem Gebiete zusammen . Di« Kon¬
ferenz besteht aus Abgeordneten der wichtigsten Handelsorganisationen
der drei nordischen Länder.

Amerika und Mexiks .
Amerikanisch « Kriegskreditforderung .
Kg. Newyork . 24. Zum . lPrivattel .) Der „Pariser

Herald " meldet von hier : Es « erden im Washingtoner Kon -
gregfünfzigMillianenDollarsfürMabilisie -
rungszweckc gegen Mexiko angefordert .

Mobilisation in Mexiko ?

TU . G c n f , 24. Auni. Einer Meldung des «Remyork He-
rald " zufolge , hat Earranzadi « allgemein « Mobili -
s a t i o n i nM e x i k o angeordnet . (Boss. Ztg- 1 >

Kommt es zum « ruch ?
--- Washington , 23 . Juni . Gestern verbreitete sich spät

abends das Gerücht, daß , wie schon kurz gemeldet, bei einem
überraschenden Angriff der Mexikaner 40 Amerikaner getötet
worden und 17 in Gefangenschaft geraten seien ; auf beiden Sei¬
ten seien schwere Verluste zu verzeichnen . Das Kriegsdeparte -
ment hat bisher keine Bestätigung dieser Nachrichten erhalten .
Man höfft dort , daß der Bruch noch vermieden werden könne ,
zumal , wenn die europäischen Regierungen einen Druck aus -
übten . Die Geschäftsträger der Alliierten , deren Interessen
schon jetzt durch die mexikanischen Wirren stark in Mitleiden -
schaft gezogen find , bemuhen sich sehr für die Erhaltung des
Friedens , da sie fürchten, daß die Mexikaner ihnen durch An-
zündung der Ölquellen viel schaden würden .

Das Mitglied des Kongresses Mauu sagte : „Wenn die
Feststellungen in der Rote Lansings den Tatsachen entsprechen .

so bedeuten sie eine unauslöschliche Schmach für Amerika.
"

Mobilmachung schreitet in fieberhafter Weise fort , auf Schritt
und Tritt trifft man Gestalten in Khaki, Van allen Seite »
werden Kri «gstrauungen gemeldet. ( Köln . Ztg .)

Karlsruher Strafkammer .

\ Karlsruh «. 24 . Juni , Sitzung der Strafkammer 1 Aor-
sitztn̂ er .' LandgeriMsdirektor Dr . Dolter ; Vertreter der Staat ?»
anwaltschafti Assessor Frey .

Der Silbcrputzer Artur Edelmann au » Berlin stahl einem « u^rn
Arbeiter , mit dem er hier zusammenwobnte. einen Geldbeutel mit
Sb M Inhalt . Trotz seiner Jugend ist Edelmann schon mehrmals nar «
bestraft , lln+cr Einrechnung zweier früherer Strafen wurde. Edel-
mann heute zu t Jahre S Monaten Eefängni , verurteilt ,

Di« Dienstmagd Margaretha , genannt Marie Fr ^ > au ? Jllinqe «
erbrach am 8 . September eitwn Wohnraum ihrer Schwester und stahl
Kleidungs > und Wäschestücke im Werte von 75 JH. , die zumt« l der
Schwester , zumte'il einer anderen Frau gehörten , Di« Fritz hat ei»
umfangreich«? Strafr «gister , zuletzt hatte sie in Frankental eine Ge-
fängnisstraße von ft Monaten , abzüglich 14 Tage Untersuchungshaft,
erlitten . Unter Einrechnung der Frankentaler Strafe wurde die
Fritz zu einer Gesamtsteofx von 1 Jahr « 6 Monaten Gefängnis , ab¬
züglich der bereits verbüßten Strafzeit und der Untersuchungshaft von
2 Monaten , verurteilt .

Der Maler Johann Eduard Jost aus Pforzheim hatte sich heute
wegen einer ganzen Reihe von Diebstählen vor der Strafkammer zu
verantworten . In einem hiesigen Schuhgeschäft stahl er ein Paar
Stiefel ; aus einem Kleiderschrank« entwendete er Kleidungsstücke.
Ferner erbrach er etwa ein Dutzend Gartenhütten und stecbl daraus
Kleidungsstück « , eine Schwarzwäld«r Uhr . Thristbaumkerzen , Hand
arbeitsmaterial . Schürzen. Taschenmesser . Manf «betten , Schuhe. Hand-
tücher. Seif« und anderes , Bon den gestohlenen Sachen verkaufte
Jost die Uhr einem hiesigen Trödler und schrieb bei diesem Verkaufe
« inen falschen Namen in das Trödlerbuch. Bei dem Bertolte des
übrigen gestohlenen Gutes war dem Jost der Schlosser Josef Kaft««r
aus Muggensturm behilflich, der dafür eine« Teil des BerkaufserlSse?
und verschiedene gestohlene Gegenstände erhielt . Wegen mehrfachen
schweren Diebstahls . Diebftahl»oersvch» und Urkundenfälschung wurde
Jost zur Gesamtstrafe von 5 Jahr «« Zuchwau» und 1« Jahren Ehr »
verlust, Kastner wegen Hehlerei zu 7 Monaten Gefängnis , verurteilt .
An den Strafen gebt 1 Monat Untersuchungshaft ab.

Der Hausburschc Josef Koletschel au» Sandhosen stahl hier einem
Arbeitsgenossen Kleidungsstücke und entwendete aus einem Keller
Eingemachtes und Liköre. Gleichfall» in Karlsruhe »erübte er «inen
Einbruch in der Aksicht . OMd zu stehlen , was ihm ober mißlang
In Heidelberg entwende !» Koletschek ein« Anzahl Kleidungsstück«.
Wegen schwere« Diebstahls , Diebstahisuerjuch» und Mundraubs wurde
Koletschek zu Ii ?vach«n G«fängni » und 10 Tage « Haft verurteikt .
Die Haftstrafe und 2 Wochen von der Gefängnisstrafe find durch die
Untersuchungshaft verbüßt .

In geheimer Sitzung wurde die Ehefrau de» Blechner» Jatob
Sauter Katharina geb . Rösch aus Spever zu 7 Woche« SefSmzMi»,
abzüglich eines Monats Untersuchungshaft und di« Kaufmann »^ «-
frav Max Furrer Hermine Elisabetha geb , Speidel au » Pforzheim
zu 9 Monat « Eefängni ». abzüglich der Untersuchungshaft , verurteilt .
Beide hatten sich der Abtreibung schuldig gemacht.

Witterbericht des Zentralbur . f . Meteorologie u. Hydrograph «,
Voraussichtliche Witterung am 2S , Juni : Gewitterreg ««, warm.

Lebensversicherung mit
Einschluss der Kriegsversicherung
für sämtliche Wehrpflichtige, auch für solche, die bereits im Felde

ohne jeden Zuschlag
Volle Auszahlung der Veraiehentngs -Samme , gleichviel, wann

der Tod erfolgt . Antrag und "Police durch
V/alter Strauss , Karlsruhe i S„ Zdhringerstrafie tML

Telefon 3040 . ISO!«

Das Bankhaus
» Veit L. Hamburger , Karlsruhe
M Karlstrasse 11 Telephon 36 n. 206

beeo
Karlstrasse 11

besorgt alle in das Bankiach einschlagenden
Geschäfte . \u

IfMMtllUMUlMaiMMMlUoMIIIMlIIIIMIMUttUtMIfMMttHiHIIUlinil

Die heutige Kriegslage in wolhynien und
Galizien.

Bon unserem nach dem südöstlichen Krieg »-
schauplatz entsandten Berichterstatter erhalten
wir folgenden Bericht :

Kriegspressequartier , 22. Juni 1916 .
Auch gestern endete« alle Teilangriffe der Nüssen mit schweren

Mißerfolgen, Während die Verbündeten in Wolhynien weitere Fort-
schritt« machten, insbesondere nördlich Gorochow und östlich der Linie
Lokaczy-Kistlin, ferner westlich Sokul gewannen unsere Verhündeten
neuerding» Boden, zerschellten zwischen Sokul und Kolki alle hart -
nackigen Gegenstöße des Feinde» unter schweren Verlusten , Westlich
Wizniowezyk wurden die in dichten Massen vorbrechenden russischen
Sturmkolonnen zum T« il vom Artilleri« feu« r niedergemacht , zum
Teil im Rahkampfe von deutscher und österreichisch - ungarischer In -
fanteri« zurückgetrieben . Di« Russen bedienten sich bei diesen Kämpfen
Dreifach ihrer alten List : Abteilungen näherten sich mit aufgehobenen
Händen unseren Linien und begannen, auf Einbruchsnähe angelangt,
Handgranaten zu werfen . Diese Tücke wurde in allen Fällen empfind '
lich bestraft . Auch bei Burkanow versuchten die Russen mehrere Rocht-
angriffe, die restlos abgeschlagen wurden .

Trotz de» Verluste» der Nordostbukowina hat die Gesamtlage der
verbündeten Truppen in den letzten Tagen unzweifelhaft eine wesent-
lrche Besserung erfahren , und der bisherige Verlauf der im Zuge be -
ftndlichen Gegenoperation hat bereits einen ausgesprochenen Gleich¬
gewichtszustand geschaffen . Von den drei russischen Stotzgruppen ,
deren jede das normale Maß einer Armee weit überschreitet, befindet
sich nur die des Generals Leschitzky noch im Vordringen , das übrigen -
nur den Charakter eines Vorfühlens mit Kavallerie hat . Zwischen
Leschitzkys eigentliche Kampftruppen und die in der Nordbukowina
zurückgehenden österreichisch ' ungarischen Truppen , di« sich rasch vom
Feinde loszulösen vermochten, hat sich eine breite Zone gelegt, denn
die Russen halten in der Ausnutzung de? Erfolges ihr gewohntes
dürftiges Tempo inne . das gegen Rückschläge sichern soll . Immerhin
hat die Arme« Leschitzkq ihre« Unternehmungen noch den Charakter

der Bewegungsoffenswe zu wahren vermocht, deren raumgreifender
Erfolg von den Unfrigen als schmerzlicher Verlust kostbaren und bis -
her mit opferfreudiger Hingebung verteidigten Bodens empfunden
wird . Wenn man aber das Geflhlsmoment ausschaltet und bloß die
strategischen Umsetzungen ins Auge faßt , erscheint nicht einmal der
äußerst« rechte Flügel der verbündeten Front irgendwie gefährdet.
Die Zurücknahme erfolgte planmäßig : in voller Ordnung und ohne
nennenswerte Verlust« , wobei den Nachhuten einzeln« sehr geschickte
Hinhaltungsmanöver geglückt sind .

Den Erfolgen der Russen in der Bukowina steht das eiserne Fest -
halten des Zentrums im Frontabschnitt zwischen Dnfestr und dem
Raum nordöstlich »on Brody gegenüber , an dem nach anfänglichen
kleinen Erfolgen an der unteren Strypa alle Massenstöße der An«
griffskolonnen des General Sacharo « zerschellt sind . Ganz besonder?
deutlich aber ist der Umschwung der Lage in Wolhynien gegenüber
der Armee Scherbatschew , die die, stärkste Stoßgruppe des General »
Brusiilow darstellt . Das scheinbar tief« Lach, das sie unserer Front
geschlagen , ist geschlossen, und der russisch« Durchbruchsstoß ist damit
in « inen Sack geraten . In der Linie nördlich der Lipa und Zuga ver-
sucht der Feind an einigen Punkten zeitweise vergebliche Angriffe ,
wobei die österreichisch -ungarischen Kräfte jedoch Fortschritte machten,
während im Stochod- und Tura -Abschnitt di« Russen in die Defen¬
sive gedrängt wurden und gegenüber den verbündeten Streitkräften
der Armee Linsingen beträchtlich Raum verloren haben ,

(Bz ) , Heinrich Wodnik, Berichterstatter .

Zum Tode Immelmanns .
TU , Berlin . 24 . Juni . Ein Leser sendet der „Tägl , Rundsch "

einen Feldpostbrief , dessen Schreiber beim Absturz Jmmelmanu » zu .
gezogen war und der zu melden weiß, daß der «Adler von Lill«"

nicht aus dem Leben geschieden ist . ohne noch seinen Gegnern beson »
der» zugesetzt zu haben . Nicht weniger als 3 Flugzeuge bracht?
er noch zum Absturz und schwang sich dadurch im Augenblick sei -
ne« Scheidens zu der Zahl auf die Boelke erreicht hat : nämlich auf 18.

Der Brief lautet : „Ihr Lieben , wenn diese Zeilen Euch erreichen,
dann hat in Berlin schon jedermann die Schreckenskunde vernommen .

Jmmelmann ist tot. Mir war es beschieden , dabei zu sein, und al»
einer der ersten da» Unfaßbare fassen zu müssen : sah ich doch, wi<
man seine Eisernen Kreuze und den Pour -le-Merit « barg , sah sei«
Taschentuch mit „J .

" gezeichnet und sein Notizbuch, Leicht hat er **
seinen Feinden aber nicht gemacht, ja . man muß es eine« unglückliche «
Zufall nennen . ? feindliche Flugzeuge hatte er schon abgeschosi««'
immer in Blitzeseile seine Opfer umkreisend, in jähen Sturzfvig ««
sich unter sie werfend und dann ihnen rasch und rasch in Schrauben»
flügen folgend . Bei seinem Todessturz war (wie schon kurz g« n«l»
det) er im Kampf mit Z feindlichen Flugzeug««, d«ren eine» er
schoß : während er «» weiter verfolgte, wurde sein Apparat von d«**
anderen feindlichen Flugzeug am Schwanzteil getroffen, wahrschei »»
lich brach eine Stabltrosse . aber Jmmelmann hatte sich so fest in den
Kamps verbissen , daß er dessen nicht achtete. Er verfolgte weiter sein
Opfer : da brach der Schwanz ab und flog im weiten Bogen auf» Feld
und Jmmelmann und sein steuerloser Fokker stürzten , sich heftig »«*>
unregelmäßig überschlagend, au » großer Höhe in den Tod . Der ha^
vernicht« te Gegner wurde dann von Jmmelmann » Kameraden «de«'
fall» auf FaKer zur Strecke gebracht."

Kriegs - Allsrtei .

= Störung de» ehelichen Leben» durch die Wshrvflicht .
pool Daily Post and Mercury " b«richtet unter dem 2. Juni : Ew
kannter Offizier in Liverpool « rNärte kürzlich , ein« der arößt -^
Schwierigkeiten , die er bei der Ausbildung seines Bataillons zu
winden habe , sei der hartnäckige Wid« rspruch d« r Ehefrau «n g«ge»
an vier Abend« » d« r Woche stattfindend « Ausbildung ihrer
in der Kaserne , Eine der protestierenden Frauen drang
das Hauptquartier in Liverpool ein und beschwerte sich darüber , d»B
man von ihrem Gatten verlange , er solle vier Röcht« in der
d« r albernen Ausbildung widmen . — ..Was meinen Sie denn
lich . wofür er mich geheiratet hat ?" fragte sie zum Schluß ertpl^
„Ich kann es mir absolut nicht erklären .

" war di « sanfte
des diensttuenden Beamten , welche die ftrau noch mehr aufbracht»'

(Lpz , R . Rchr .) .

/
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chacherv am See .
Hrkonva .!!
Ischias .
samtZtmm . J16 .

Dampfervericehr.
nhoiel in prächtiger,
, Parkes unmittelbar

ewShrt m der
.heumatisrtms,

»mpfhelz*., F*kr«tuhL Seebfcdar. Pentio&spnM-7.80 . l>osr>. kosten !. Rob . Schtelitt , Besitzer.

Prüfungen ! Montag , den 26 . , Mittwoch , doni
28. , Donnerstag , den 29 . luni (statt vergangenen Frei¬
tag), Samstag , den 1 . Juli , jeweils nachm .

'/z6 und !
abends '/,S Uhr.

"
m ->I

Todes -Anzeige .
' /« tern entschlief sanft nach langem -Lobten unsere

Großmutter und Urgroßmutter

Halens RKZek , Privat. ,
ii» 72 . Lebensjahre .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 24 . Juni 1916 .
Die Beerdigung findet Montag mittag 3 Uhr vonder Priedhofkapelle au« statt . B21053

V oranzeige .

Sommerlliealer
im Städt. Konzerthause

— — Telephon 850

Direktion Hans Keller
«»?«

Sonntag , den 9 , «lull 1916

Beginn der Spielzeit.
iimnnHiimiiHiuiimiiMiimimuiMimiiiimmirinmHmituitnnimiHtni

Direktionsbüro Eingang Westseite. J
Einmachen shne Zucker.

4 Hilft « über die Verwertung iFrischhaltung . Sterili¬sation . Herstellung von ObftMark, Fruchtsäftenf . w .), her !Früchte unh Gemüse ohne Mucker im einfachsten und reichstenHaushalt . Breis jedes Heftes 10 P ?g. Herausgegeben vonunterzeichnetem Verein und in unserer Geschäftsstelle zu k>e -ziehen . Ebendaselbst werden

Emdunfl- (Konserve«-) MLser
lPereinsglaK ), fn jedem Waicökessel oder Sterilisationsapparatverwendbar , abgegeben . Preiö eine « GlaseS mitGummi undDeckel für Vereinsmitglieder ( Ausweis ist u»it,ubrinaen >*lt Str . 45 Big . . 1 Ltr . 50 Pfg . Für Rickitmitglieder trittem kleiner Preisausschlag ein . Beim Sterilisieren in einem
gewöhnlichen Waschkessel sind einige Spanner >7 u . 8 Pfg .)das Stück , nötig . Verkaufszeit jeden Werktag vormittag von !9—12 Uhr ; Käufer haben Packmaterial und Körbe mitzu -
bringen . Ö86&

Nähere Auskunft erteilt die Geschäftsstelle des
FenlmvWgeil Seeein ? für giinnOloje WßtemwectMg

Ortseruvv » Karlsruhe . Zähriugerstr . 8S .

Einen größeren Posten gebrauchte und neueLimonadenf laschen
sowie Sinalcof laschen und Strohhfilsenhaben zu verkaufen . 6891

vtttmar & Blum . G. m. b . H„ Karlsruhe .

Mieler
für große und kleine

Wohnungen
sowie für

GefchiiftSIokale

Meii Sie
in erster Reihe unter den
Abonnenten und Lesern der
. .Badischen Vreffe ". diese
hat weitaus die h ö ch st e
Auflage aller Karlsruher

Zeitungen .
Vermietung ^ - Auserate

werden zu einem ermäßigt .
Preise berechnet und sind
daher im Verhältnis in der
. .Badischen Bresse " am
billigsten und vorteil -
haftest « ! : außerdem finden
VermietungSanzeigen , die
in der „ Badifchen Presse "
erschienen sind , kostenlose
Ausnahme im Karlsruher
Wohnungs - Anzeiger , der
wöchentlich mehrmals in
der ganzen Stadt an In -
teressenten gratis verteilt

wird .

E1HDm

Umzöge
Mit Möbelwagen oder Rollen
werden gut u , villig ausgeführt
oureb Friih 's Schreinereiu. Möbeltransport - Geschäft
Aorkstr . 28. Teleph . 1039.

Billig zu verkaufen : Vik -
wriawagen mit abnehmbarem
Hock, eine Miibelroll « mit
ttcdern . ein Grihner - Fahr -
tad . Original . B21044

Zähringerstratze 4 « . part .

Ä ?/
°
eh?tnw StuUZart

^ der berühmten 47841J .12

ÜoRheflleiWirtschaft
— Vorzüglicher Mittagstisch

jOn Mk . 1 .30 an. — Gewählte
^bendkarte . Guter Keller .—Nach¬
mittagskaffee . BürgerlichePreise..

Fensterscheibe»
einsetzen , sowie Revarature « !
werden gut und billig auSge -
führt durch 2321033
k' i-ak » Schreinerei U.Glaserei

Yorkstr. 28 . Tel . 1030.

Delikatessen-
Geschäft.

Ein slottgehendeS , klei-
neres Delikateß - Geschäft
in bester Lage einer bad .
GarnisonSstadt , das z. Zt .
von einer Dame geführt
wird und bei einem Um-
fatz heute von ca . 35 000
bis 40000 pro Fahr durch
mögliche Erweiterung für
eine tüchtige u . regsame
Geschäftsfrau eine sehr
gute Existenz bietet , ist
günstig zu verkaufen .
Erforderlich sind 3000 bis
5000 Mk . Gesamtkapital .
Anlehnung an Großhand -
lung gegeben . Angebote
unter 0 . 142S an Haase » -
stein & Vogler , A. - G ..
Karlsruhe i . V . 2447a

mäm billig ju verk. S21004
Ostendstr . 5 . 2 . St . l .2 .1

Abzugeben :
1000 kg KorsSol ,3 fach (kern Ersatz),

Mk . 4 . 00 bis 4 . 29 .

i . H . Rothschild
Großabteilung 6885

KaiserstraSe 167 . Telephon 1556 .

Zu verkaufen
! ein Paar Geschirre für Toppel -
»ony . auch für leichte Pferde

I payend , wenig gebraucht , ein -
und zweispännig eingerichtet ,H . Mayer .

[ 8321050.2 . 1 WaldstraÄe

Liegenschaften gesucht
gleich wo u . welcher Branche , |gut rentierend , b . j . Anzahlung . I
Ang . u . M . M. 537 an Haasen -
stein «Z- Bogler AG . .Mannheim .

^rohherzsgliches HMeater zu Karlsrche.
Sonntag , den Z» . Juni 191 (5.

70 . Lorstellwug der Abteil . Ö (graue Karten ).
Aida .

(Topfte Oper mv i er Akten von Zerdt. Text von Antonio
z « ni . ??ür die deutsche Bübne bearbeitet »en' " ' tuJEiiart j . — Musikalische Leitung Alfred L o r e n tz.Szenische Leitung : Peter . EuaaS .

„ , tctfune « :. er
Gottfried Hagedorn .
Margarete Bruntsch .
Beatrice Lauer -Kottlar
Hans Siewert .
Hans Keller .

Herrenrad
beinahe neu . billig zu verkauf .IB21036 Wielandtstr .

offene Steile»
3üü . SiliiWi « ,

selbständig , für alle Büro¬
arbeiren . Äteuogramm und
Schreibmaschine , wird zum
baldigen Eintritt gefueöt —
Schnftl . Angebote an 6780 .2.2
Karlsruher Jalousie ^ und
Rolladensabrik . G . m . b. H .

Durlacher NlZee 59 .

mm

Karlxmhe .
Abteil , f. Stcllcnvermitllg .
Für Prinzipale und Mit «

glteder kostenfrei .
Bewerbungsformulare

^ gratis und franko .« tctS Bewerber auS den
meist . Branchen angemeldet

für die Buchhaltung zum so¬
fortigen Eintritt ĝesucht .

Angebote mitZeugniSabschr .
und Gehaltsansprüchen erbet .
Eisenwerke Gaggenau

Aktiengesellschaft ""a
>, ggena u !Sahen ).

Tüchtige , möglichst ein »
geführte 2448a

ProDisions - ilBPtwtsr
für Rieieufchlager ( Rah -
runqiSmttteli sofort gesucht .
Richard Kaiser , Nährmit «
tel - Jndustrie , Leipzig - Li .

Ein Bäckermeister oder In -
balide . auch vom Lande , kann
über den Krieg angenehme
Stellung finden in einer
Bäckerei , wo der Meister ein -
gerückt ist. Derselbe hätte auch
die Gelegenheit , einen beiic »
bigen Tag in der Woche für
sim tu verwenden . S21005

Ph . Schrrle . Werderstr . 100

88

10 Bttmrbeittt
!«* . Meiler

fof . gegen höh . Lohn gesucht .
SchÄffer & Co ..

Neubau Murgbriicf ? . Rastatt .

Atgarellenarbeiler
oder Arbeiterinnen sofort ae-
sucht . BL1W-
Zigarettenfabrik 1̂ . Ztrelzoff ,

Waldstraße 4.

Lehrling gesucht
jungem Mann ist Gelegen -

heit gegeben , sich zum tücht .
Blumenbinder u. Dekorateur
unter aünst . Bedingungen bei
fokort . Vergütung auszubilden

\W»h. Mayer , BwmengischSft
6877 Karlfriedrichstr . 6 .

ordentlicher , fräftt (Ein
schulentlassener

Zunge
wird per sofort gefncht . Zui
melden vormittags von 8—9
UbrKarl - WilheImstr . 14,2 . St .

Mädchen
für alles , welche» in besserem
Hause gedient hat , sucht bei
hohem Lohn . 2429 »
Frau Direktor Liebmann .

Spinnerei Ettlingen .

Eledlriiler , Mechaniker .
Monteure . Schlosser ic .

welche im Berufe vorwärts
streben , verlangen kostenlos die
Broschüre „ Der neue Weg "
von Ing . F . Laken . Bremen ,
Verdenerstr . 8 -1. 2438a

Werkzeug -
Schleifer !

Größerer Betrieb aus Preß -
stahlgranaten in Süddeutsch -
land sucht per fofort bei guter
Bezahlung einen Werkzeug -
fefifetrer , der abfolut gut ein -
gcarbeitet auf Schleifen und
Zurichten von allen Sorten' -räser , Drehstahle u . Bohrer

t , in diesem Spezialfach lange
gearbeitet hat und gute Zeug -
nisse besitzt . 2417a
Kaese :1 & Walter ,

Vforzheiu : .
Tüchtiger

Möbelschremer
sofort gesucht . B21032

Ott « Früh , Yorkstr . 28 .

Fleiß ., ordentl . '.Rädchen
welches auch Liebe zu Kind
hat , wird sofort gesucht .
6847 Werderstr . 82 . IN.

Madchen-Gesuch.
Per 1 . oder 16 . Juli wird

ein fleißiges , braves Mädchen
gesucht , welches schon gedient
hat , sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht und über
gute Zeugnisse verfügt . Vor -

- stellen bei 6876
Frau Direktor Gltisser ,

Karlstraße 13.

zu

Junger Mann
oder Halbiuvalide z . Bed . d .
Sauggasmotors in Mühle
Otigheim fof. od. 1. 7. gefucht .
ssachkenntn. n . erfordert . Anm .bei Jng . E . Möller,Herderstr . A
erbeten . 6881

Tüchtiger

Mchtilmslher
auf Mischen und Zupfen ein -
gearbeitet findet dauernde
Stellung bei 2435a

Lskar Lchenck .
Eelluloidwareufabrik ,

Pforzheim .

Junges Mädchen
durchaus stadtkundig , als AuS
trägerin per fofo^ gef . Näh .
SB5™97 Kaiferstr . ftl im Laden .

Tvcht . Mädchen
das zu Hause schlafen fann
,für Küche und Haushalt au ^
1 . Juli gesucht . Bahnhof ?"
platz 4 lZignrrengefch . Menle ».

Auf 1 . Juli wird ein tücht
Mädchen

da § gut bürgerlich kochen kann
und in allen Hausarbeiten er »
fahren ist, gesucht . ' 6889

Zirkel 20, 1 Treppe

KÄKNRM 'Sö !
vor » u . nachmittag ? gesucht .
Zu erf r. vormittags bei Hof ?,
Douqlasstr . 7, II. » 21015 .3. 1

Näherinnen
zum Handflicken von Säcken
können von Montag , den
26 . ds . ab Arbeit finden .
Heimarbeit wird nicht vxrgeb.

Schilbergi & Co . ,
Augartcnstr . 34 . B ,"1">
Einige kräftigeArbeiterinnen

finden dauernde Beschäftigung
Oarl Kraemer ,

Kaiser -Allee 73 . G872

Monatssrau ,
p
eS , rilc'

|
*

c. 32 , 2 .
" '» 20960 Karlstr . St .

Gesucht
Eintritt

zu sofortigem
2444a

4 * ^ ° nig .̂ P .Lvneris . seine Tochter
gjöa . äthiopische Sklavin . . . .ittbanteS . Feldherr
i ^ föfiiS . Oberpriester"SonarSro , König von Aethiopien ,
E^ ° ter Aldas Max Büttner .

Eugen Kalnbach .Priester,n Gisella ObürdU -^ ercS.'eitcr , Priesterinnen . Minister , Äauptleute , Leibwachen ,
Z>! . Krieger , Sklaven , gefangene Aethiopier , Volk.Handlniig spielt in Theben und Memphis zur Zeit der

v „ . Pharaonen . — Tänze : Paula Llllegri -Bahz .bald sieben Nhr. Ende » ach */s10 Uhr.k
^tthtaffc von 6 Ühr an . Wrof<c Preise .

freie Emtritt ist für heute «mfzeholic « .

maschinsittschn .

Zeich eiep
militärfrei od. Kriegoinvalide ,
gewandt im Ausziehen tech -
nischer Zeichnungen .

Schriftliche Angebote an
Zug 9?ßfiel Freibiirg i . Zr . ,

Remvartstr . 6 , 1 . St .

Ein ! a >sicrer - Ges,kch.
Wir suchen zum sof. Eintritt

einen gewissenhaft . Maniiiauch
Kriegsiiival .) als Eiiilassicrer .
Singer Co ., Rälimaschiiien 'H .- Qi .
^ Jlüub KaiscrstraHc 124.

Zur Unterstützung unserer

Agenten - Organisation
suchen wir einen akquisitorisch und organi -
satorisch wohlempfohlenen Herrn als

fj Reifebeamteii fär Sälen . G
Angebote mit Bild und lückenlosem

Lebenslauf erbittet die 2274
Zz?MW öer „Äoukordia"

. WlMe Lebens-
serjichemWZ - ZeseüWM . Cöln am Rhein.

und
ca 175 r>m , mit elektr . Licht u . Kraft -« « schluß auch
zu vermieteu . Näheres Amalieustr . « S,lV .

krfahrener Wann M
mit reellem Geschäft als
Reisender in Verbindung zu
treten . Näh . mündl . od . schrifil .
Angebote unt . B20343 an die
'Mefchäftslt. der „ Bad . Presse ".

Tüchtiger Kaufmann
82 Jahre alt , sprachengewandt ,MM und Rtfrespndnt

sucht Stellung
per sofort . Gest. Anaeb . unt .
F. K. 4360 an Rudolf Moffe.
Karlsruhe i . B . 6880

Rriegsinvalide
37 Jahre alt , verheiratet ,
sucht leichte Beschäftigung all
Aufseher . Portier o . auf Bür »
gegen mäßige Beraütuna . An.
geböte unter Nr . B20 !M an d .
GeschSffs st . der ,.Bad . Presse ".

Bäcker
sucht Stellung hier od . aus «
wärt «. Angebote unter Nr .
B21002 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " er »et .

Laden
inmitten derStadt , Friedrichs -
platz 8, Ecke Lammftraße jof,
zu vermieten . 5221

Näheres das. 1 Treppe hoch .

Südendstrahe 7
eine moderne

HerrschllstDchllMlg II. Ct.
mit 5 Zimmern . Bad ,
Mädchenzimmer , 2 Keller ,Balkone und Veranda ,
Etagen - Warmwasserhei -
zung . elektr. Licht u . Gas ,
auf 1 . Okt . zu vermieten .
Anzusehen von 10—12 u.3—7. Näh. beim Haus -
eigentümer , Gartenhaus
daielbst . B21042

MÄr . ZSs. s °S „ «-
önc helle und geräumige

.»ohuung von 5—6 Zimmern
(evtl . elektr. Licht ) zu mäßigem
Preis auf 1 . Oktober zu ver-
mieten . _ 5921*

Nah , daselbst 1 . St . bei KeHtr
5 Zimmer und S Limmer -

Wohnung sofort oder 1 . Okt
zu vermieten . Zu erfragenvon 1- 5 Uhr B21026 !5. 1

Hirschstrahe 113 . 3 . Stock.
Gerwigstr . 14 , Il . iVorderhauS

Mühlburg .
Gcibelstr . 7 ist eine schöne 3
Zimmrrwvhnuna mit reichl.Zubel, . sofort oder später zu
vermieten . Näheres doiclbit
Ii . St . . ob. Hardter . A .UL 21019

SfljenllriiiSr'Ä ?:
ten ist zu vermieten bei

Krau Armbruster .uh . ForsthauS , Hauptstr . M .frnl
Waldhsrnstr .21 . II!.r.
S sehr gut möbl . Zimm « mrt
Kiichenbenutzung. eventl . auch
einzeln , ans sofort od . 1 . Jutt
zu vermieten . S20863

Z« vermieten :
2 et». 3 gut möbl. Zimmer ia
schöner fr . Lage . Gaslicht tu
Telephon mit oder ohne Pens .V20404 Karlstr . 64 I . links.
^^ ohn » und Schlafzimmer ,, ut möbliert ist zu vermiete ».'HZ1040 Sofieirstr . 15 . III .

z?Gut möbl . Limmer ist '
vermieten . Preis 15 Mk.B21041 Sosieustr . 15. m.

2 möbl . Zimmer
s«f»rt zu vermieten . B2104S

vstendstr . 10 . II ( Herzig !
5n "

gutem Hause sehr gutmöbl . Zimmer , elektr. Licht.Nad mit u. ohne Pension zu
kerm . Zu erfr . unt . B21013
in der Geschäftsstelle der
»Bad . Presse ".
Güdendstr . 2V. II . L. sehr gut

möbl. Zimmer mit elektr.
Licht. Bad , in anmittelbar .Nähe der Straßenb . B21014

Zirkel 8, 2 . © i . rechts sind
gut möbl . Zimmer
zu vermieten .

sofort
B21023

In kl . Schwarzw .-Städtche »
sind in Privathau » schon möbl.
Zimmer eventl . mit Küche zu
vermieten . Räh . zu erfrage « :
Mheinstr . LZ . i . Laden . B ?<*»,

Sommerftische!
In reizender Villa , un-

mittelbar am ZLald geleg .,sind Zimmer mit Penston
preiswert zu vermiet . 5d20
Adr . Villa Wald - Eck ,Calw lwürtt .Schwarzwald )

eine ichöne S5 Zimmer -Woh -
nu « g auf I . Juli zu vermiet .
Zu erfragen Ludwig - Wil
üelmstr . I« . II . links .

Tchiitienstr. 88 . im 3 . Stock
2 Zimmerwohnung . Küche .Keller zu verm . B20S«9
Zu erfragen im 4 . « tack.

Westendstr. 6. ist die W»h
nung im 2. St . . 6 Zimmer ,Zubehör u . Garten sofort
nber später zu vermieten .
Näh , daselbst . S821021

Zöhringerstr . 12, ist eine
schöne 4 -Ziinmerwohnung
nebst Zubeh . auf 1 . Juli zuverm . Näb . 2. St . B21000

^ ähringerstr . 17. II . , sind
4 schöne Zimmer . Küche .Keller . Mans . , sofort oder
später billig zu vermieten .B20998 Näheres parterre .

Villenviertel Rüppurr ist
eine moderne 3- Zimmerwoh -
Wohnung. Diele , Bad . Eta -
genheizung , Gartenantl . auf
sofort od . 1 . Okt . zu ver -
mieten . B21001

Näb . Wilhelmstr . 33 . I .

Herrschastswohnunß
Durlach , 5 oder 6 große
Zimmer , Nähe des TurmbergS ,mit Obstgarten , zu vermieten .

Angebote unter Nr . B20856
an die „ Bad . Presse " erb . 2.2

m

Hübsche 3 »der 4 Zimmer ,
« ohnung . Umgebung d . Stadt
wie Rüppurr . Darlanden x .
nicht ausgeschlossen, für Okt.
zu mieten gesucht. Angebote
mit Preisangabc unter Nr.
£821022 an die Geschäftsstelle
> «r .Aadischen Presse erbe: .

Stidt . Beamter sucht auf
1 . Okt . geräumige 3 Zim »
« er« ,huung . mögl . Südwest -
st«dt. Anaeb . u. B20992 an
d . Geich« ftöil . d . ..Bad . _Pr . ' .

auf2—3 Zimmerwohnung
1 . Okt. ö . ält . Eheleute au
mieten ges. Weststadt. Grün -
>»inkel . Muhlburg . mögl . m.

»rtenanteil . Angebote mit
VreiZ unt . Nr . B21010 an d.
Geschäftsst . der Bad . Presse.

Bahnbcamter sucht auf ll
Okt. größere Zweizimmerwoh .
nung in der Nähe des neuen
Bahnhofs . Angeo . mir Preis -
angabe unter Är . B21018 an
die Geschäftist , d. Bad . Vressc.

l —Z leere Zimmer oder
1 Z. m . Zubeh . wird gesucht .
Angebote unter Nr . B21003
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse '" erbeten .

Dame mit Kind fucht gutmöbl . , sonniges Zimmer , evtl .2 kl., mit Küche oder Küchen-
benützung . Wäsche u . Gefmirr
nicht erw . Angeb . mit Preis -
anhabe unter Nr . 6853 an die
Geschäftsstelle der . Badischen
Presse " erbeten . 2 .2

finden sofort Beschäftigung zu Hause d . Herstellung v . Strumpf¬waren auf unserem Schnellstricker . Vorkenntnisse n >cht nötig ,
Entfernung kein Hindernis . Verlangen Sie alles Nähere , durch
Auskunft umsonst und postfrei , von Strumpfwarenfabrik lülSa .7.6SisM ' ii & Co . , Ilainbiirt ; O, Merkuratr . 10/12

Gcpr . Zimmcrmeister
mit Baugewerbeschule , bezw . Bau te cki u i ke r . gelernter
Zimmerer , auch Kriegsinvalide , zur Führung eines Zimmer »
geschäfts in nngenehme . selbständige Stellung sofort gesucht .Angebote mit Levenslauf und Gehaltsansprüche an
Heinrich Rausch , Karlsruhe.

Lterubergftrase l ?» *321037.3.1

ca. 400 gm in massive « Ge »«u » e . » »glichst Weststadt

ZU mieten gesucht .
Angebote unter Nr . 6*7* mm die Geschäftsstelle der

„Badische» Presse ".

Grosser Laden
mit zwei u . mehreren Schaufenstern , auf der Kaiser -
strafe gelegen , zu mieten gesucht .

Angebote bitte unter Nr . 67S5 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " einzureichen .
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Merfonalnachrichten
aas dem Bereiche des 14. Armeekorps .

z« Leutnants der Reserve : die Wzewochtme ister '

Wagner (Adolfj sOffeudargj. SchSnfelder (Freiburg>, Maas (Ra-
statt) . Bogel fErich ) (Lörrach) im Res.-Feldart.-R . Nr. M, der Vize-
feldwebel Nockb« ger (Donaueschingeir ) im Res .--JSg .-Bat . Nr . 14,
die ZZizewachtmetstrr: Haas (Mosbach) , Eberl«, Becker (Willy )
Karlsruhe ) im Feldart .-R. Nr. 50 dieses Regts . ; pm Oberleutnant:
Lest «, der Res. Unter« « » d . Zuf.-Regts . 3fr . 114 (III Berlin ) ,
jetzt bei d. « ob . Bahnh.-^ omdk 7 d. 14. jttnt Leutn . der Res /
Waag (Stockach) , WzeseZdwebel im Inf .-R. Rr . 1« ? WM Lt . d . Res .
d. betr. Regte . : Vizewachtm . K« ch (Mosbach) im Feldart.-R. Rr . ZI ;
Dl Leutnant» der Reserve : die Vizefeldwebel: Stejcha« (Mannheim)
im Ers^Jnf ^R . Rr. 28, Holzer , Kolb (Karlsruhe) im Landw.-Zirf.-R.
Rr . lös . Meissinger (Domrueschingen ) im Landw.-Znf.-R. Rr . 110 ;
Anodloch , Vizefeldw. (Heidelberg ) im Landw. -Znf. -R . Nr. 110 , zum
Lt. d. Lmrdw . -Zirf. L Aufgeb. : zu Leutnants der Reserve : die Vize-

fÄdwebel: Lederle (Freiburg) im Brig .- Ers .-B . 58, Mundinger. Bus ,
(Offenburg) im Brig . -Ers .-B . 84 : Maag Vizewachtm . (Heidelberg )
bei der Res .-Art .-Mun .-Kol. 79, 76. Res . -Div ., zum Lt. d. Landw ..

FeQart . L Aufgeb. : zum Leutnant der Reserve : Vizeseldwebel Hettich
flwnaueschinyen.) im Iäg .-R. Rr . S; befördert zum Hauptmann:
« odrian. Oblt . d. Landw. a. D . (Heidelberg ) , zuletzt Lt. d. Landw.-

Feldart. 2. Aufgeb . (Heidelberg ) , jetzt im 3 . Lundst.-Znf .- Ers .-B .
Bruchsal (XIV . 28) ; zum Leutnant der Landwchr : Vizefeldwebel
Brau» (Pforzheim) im 2. Laudst .-Znf. -B . Mosbach (XIV . 12) , d.
Lmrdw . -Znf. 1 . Aufgeb . — Zum Leutnant d . Landw .-Znf. 2 . Aufgeb.
ernant : Wibel (Freiburg) i . K. Landst .-Inf .-B . Heidelberg (XIV . 37.).

Hadifche Chronik .

# Karlsruhe, 34. Zmri . Z» den Jachblättern der „Badi-

ljihen Landwirtschaftskammer" ist die Anfrage «ach einer zweckmäßigen
Verwertung »an Rhabarbersteugeln dahingehend beantwortet, dah die

Verarbeitung von Stengeln, wie auch der stärkeren Blattrippen von

RhabarSerblätlern. mit Gewähr f8r die Haltbarkeit so geschehen kann,
wie man Obst u. devgL. verwertet. Zusätze jeder Art, insbesondere
Waffer . das neuerdings empfohlen wird , sind dabei völlig Sberflüssig,
da sie str die Schaltung belanglos find. Stiele . Blattrippen werden

gewaschen, in zentimeterlange Stücke geschnitten (nicht geschält ) und
dann gedämpft oder in etwas ausgepreßtem eigenem Saft gekocht . Die
derart vorbereiteten Stüde werden sofort heiß in gesäuberte Flaschen
geMt , verkorkt und auf den Hals gestellt, damit die verbliebene Luft
ebenso wie der Korkspiegel und die angrenzenden Korkteile ebenfalls
ieimfrei gemacht worden . Läßt sich das Einfüllen im heißen Zustande
« cht durchführen, dann muß ein nochmaliges Echitzen in den Flaschen
mit verbundenem Kork erfolgen . Offene Flaschen müßten sofort nach
dem Erhitzen verkorkt werden. I » der Folgezeit find die Flaschen stets
Legend aufzubewahren , damit die nach dem Erkalten eintretende Lust-

Verdünnung keinen plötzlichen Zutritt von Auhenluft verursacht, mit

welcher Schinrmelsporen u. a . eindringen könnten. Das Nochfüßen kann
vor Gebrauch erfolgen , wenn man zur Zeit der Verarbeitung keinen
Zucker verwenden will . Die Verwendung von anderen SüMoff:n
Zollte ausschließlich beim Gebrauch erfolgen .

Baden-Baden. 23 . Jmri. Die Frequenz der zur Kur sich hier
aufhaltenden Fremden erreichte heute die Zahl 24403.

;£P Nomrenweier. 23 . Juni Zwei Soldaten von auswärts be-

gaben sich dieser Tage m verschiedene Häuser unseres Ortes , um Eier

zu kaufe», und es gelang ihnen auch, eine ganze Anzahl zu erwerben .
Ein Gendarm stellte sie fest und veranlaßte sie . die Eier bei der

Sammelstelle abliefern . wo sie 18 Pfg. str das Stück erhielten,
während sie selbst K und 20 PK, , dafvr bezahlt hatten.

--- Freiburg. 23 . Juni . I » einer unter dem Vorsitz des Prorek -

ters abschalteten Allgemeine« StudentenversamurKmg wurde die

vorliegende Tagesordnung wie folgt erledigt: 1. der Kriegsarbejts-

ansjchuß . der sich alsbald nach Ausbruch des Krieg« gebildet hatte,
und um den sich, wie der Prorektor des verfloffeaen Studienjahres ,
Geh. Hofrat Prof . Dr . Afchoff, i» SyemWcher ProreLorratsrede be-
tonte, Hr. Geh. Hofrat Prof . Dr. Finte besondere Verdienste erwor-
den hat, wurde durch NeuwaHle» ergänzt. 2. Bei genSg^ndeu musi¬
kalischen Kreisten sollen « Zoh» S« gkeiwauMhrungen zugunsten des

Akademischen HAfsbundes nermchnNet werde» i . An Beifetzungs-

feierlichkeiteu « « Dozenten« d StitdtermtdeaM wahre-d der Kriegs-
dauer eine dreiM -derige Depotatto» d« Kriegsarbettsansfchusses
Mit der llniversitStsfahne die gchrmie Studentenschast vertreten. 4.
Die Studentenschast beschloß, zugunsten der « kadenrifchen Kriegsfür-

sorge einen S ^mesterbettrag von 2 Mark pro Kopf p « hebe» . Die
Beiträge sowie die hinzukommende Eowstbesteuerung der Dozenten
werden also verwendet: «in Drittel str den Akademischen Hüys -
bund. ein Drittel für die Aebesgaden a» die « ommklkkmen im
Felde , ein Drittel zur Deckung der Kosten str die Krtegsmonatsblät-
ter. S. Im Smnmerßeutester soll nur «ine Rummer der Akademische«
Mitteilungen an alte Kommilitone« im Felde gesandt werden , k.
Kriegsunterrichtvkurfe und Rezitat ionen i» den Lazarette« sollen in
diesem Semester ausfalle» , da Gesuche nicht vorliegen, 7. Der Frei-
burger Ortsausschuß de» Akademische» HLlstibuudes « ht die 27
Freiburger Lazarette allwöchentlich von Studenten aufsuchen, um
Akademikern mit Lesestoff, durch Ratschläge bei etwa »0Sg werden¬
dem Berufswechsel , durch Gewährung von pekuniär« » Beihülfen u.
s. w. mit Rat und Tat zur Seite zu stehen.

Tagung der verbündet «« fattfmättmffeit « creme .

# Karlsruhe, 23. Zoni. Die verdündete » kaafmiinaischen Vereine
für werbliche Angestellte . Sitz Kassel, hadea i» der Zett vom 17 . bis
.13 . Juni ihre 15. Hauptuechnumdmg . die zweite Kriqgsteguqg . in Karls-
« che abgeholte« und eine Reihe wichtiger Frage« erörtert. Auf der
Tagesordnung standen : das weibliche BorMdnügswche» , die Lage der
Verkäuferinnen . Vorarbeit str die Friedenszett, Ausbau der Verfiche-
rungen (Zulagekasse, Gesamtversicherung. Erstchkraickeukasseu ) , der Auf-
bau der inneren Organisationen durch kmstvolle Lezir?« rrbeit. die g«°
inemsame Z« Ä» »lftellenoermrM>«g und verMedene Vorträge . Zrm
Ott der nächste « Tagung wurde Kassel bestimmt .

Es wurde« u. a. Schritte getan, Teuerungszulage« str die An -
gestellten zu erhalten , die Ausdehnung des ForMldwngsschulzwanges
und die Einführung weidkicher Kontrolleure zu erreichen. Die Mit-
gkederzoiP der verbÄckete« Vereine betrug am 1. Januar 191« : 1554S .

Rektor Stemmer (Karksruhe) gab einen lleborvkick über d« E«t-
lvicklunz der kau s« ö»»fiche« FottbAd»nzsschule i« « ade». Zn der fol-

Aussprache wurde festgestellt, daß im Handelsschulamt in Karls -
ruhe zwar eine Dame Sitz und Stimme hat . aber reicht wie dies wün¬
schenswert wäre, eine Vertreterin der weiblichen Angestellten.

Zum Schluß der Sitzung sprach Frau Johanna Waescher (Kastel)
über die Frage : „Wodurch läßt fich der Zustrom ungeeigneter « eiblicher
Kräfte zum Beruf eindämmen?" Die von ihr aufgestellten Leitsätze,
welche bessere Allsbildungsmöglichkeiten forderten, fanden Zustimmung.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , den 24 . Juni .

# Das Eiserne Kreuz erhielten: 1 . Klasse : Leutnant d . Res .
Paul Heizmann von Freiburg . Z . Klasse : Eefr . Richard Bergdolt
von Medingen . Musketier Walter Hochhäuser von Karlsruhe ,
Kriegsfreiw . Gefreiter Heinrich Wolf , Gymnasiast von Karlsruhe ,
Vizefeldwebel der Reserve Willy Gushurst und Gefreiter Franz
Farny von Karlsruhe. Sodann haben das Eiserne Kreuz
2. Klasse erhalten : F . T . Obermaat Riedle aus Konstanz-
Stadt , Obermatrose d . R . Kohler aus Bühl i . Bad ., Ob .-Masch .-Anw.
Hechinger, Am Bühl (Bad. ) , Leutnant zur See Krastel , Heidelberg ,
F . T. Obergast Scheurer Elfringen -Baden , Leutnant zur See Hage-
mann aus Karlsruhe, Obermatrose d . R . Lenk aus Offenburg i . Bad.
und ferner vom Marinekorps : Matrose d . S . I Schäfer aus Lahr i . B .,
Leutnant d . R . Raab aus Ettlingen i . B . , Sergeant d . S . II Franz
aus Karlsruhe , Matrose Schmidt aus Lützelsachsen , Kr . Mannheim ,
Ob . -Mattose S . I Erenwald aus Oberkirch. Bez. Weißenjee. Die silb .
Verdienstmedaille erhielt Unteroffizier Artur Eushurst.

v Pflanzt Feuerbohnen ! Der Karlsruher „Hausfrauenbund "

schreibt uns : Durch das lang andauernde Regenwetter haben
die Bohnenpflanzungen auf großen Sttecken durch die Schnecken
sehr glitten . Es empfiehlt sich deshalb , jeden Morgen
in der Frühe die Schnecken sorgfältig zu sammeln und zu
vernichten. Die fehlenden Bohnenpflanzen können jetzt noch durch
neue ersetzt werden . Besonders Feuerbohnen, die weniger frost-
empfindlich find und bis in den Herbst hinein einen reichen Ertrag
liefern, sollten noch überall gesetzt werden , wo ein sonniger Platz da-
für vorhanden ist . Wenn die Saatbohnen am Abend vorher ein-
ge-weicht sind , keimen sie sehr schnell und können noch eine große
Ernte liefern. Durch diese späten Bohnen können die Winter-
gemüse lange gespart werden .

& Palast -Theater , Herrenstraße Nr . 11 , bringt vom Samstag bis
einschl . Dienstag wieder ein sehr interestantes und abwechslungsrei-
ches Programm in nachfolgender Spielreihe : Frühlingszauber (Herr -
liche Landschaftsbilder ) : Spürnaschen oder „Die künstliche Schweine-
brateu -Aktten-Gesellschaft "

, ein reizendes Lustspiel in 1 Akt: „Du bist
die Heimat "

, Drama in 2 Akten : „Narrenzirkus " (ein kinematogra -
phischer Bilderbogen ) : Kriegsberichte durch die Eiko-Woche Nr . 90,
welche wieder viel Neues bringen : Zigeunerliebe und Arbeiterkittel ,
Drama aus dem Leben eines Fabrikbesitzers in einem Vorspiel und
3 Atten . Das Programm ist ein ganz auserlesenes , sodaß ein Besuch
zu diesen Vorstellungen nur zu empfehlen ist.

Rechtsanwalt Frühauf f .
= Karlsruhe, 24. Juni . Heute nacht ist an den Folgen eines

gestern erlittenen Hirnschlages eine bekannte Persönlichkeit, Stadt -
verordneter Rechtsanwalt Frühauf aus dem Leben geschieden. Sein
plötzlicher Tod bedeutet nicht bloß für seine Familie , sonder auch für
die Fortschrittliche Bolkspartei und nicht zuletzt für das hiesige Stadt -
verordnetenkollegium , in welchem er eine führende Rolle spielte , einen
großen Verlust .

Geboren im Zahre 1862 als der Sohn eines Postdirektors in
Köln verbrachte er seine Jugend in Sigmaringen , bezog zum Studium
der Rechtswissenschaftdie Universität München und gehörte dort der
Burschenschast Arminia an , der er bis au sein Lebensende Treue hielt .
Nach Ablegung der juristischen Prüfungen ließ et fich zunächst im
Zahre 1889 aks Rechtsanwalt in Bruchsal nieder , verzog aber schon
im folgende« Jahre nach Karlsruhe und war insbesondere als Ver-
teidiger gesucht und beliebt. Mehrere Jahre hat er auch dem Vor -
stand der badischen Amvaltskammer, in den chn das Vertrauen seiner
Staudesgenoffen berief, angehört .

Neigung und Befähigung wiesen ihn aber schon früh auf das Ge-
biet des öffentlichen Lebens . Schon bei den Reichstagswahlen des
Jahres 1890 entfaltete er eine rege Tätigkeit und wirkte bei der damals
erfolgten GründuW der steisinnig -demokrattsche« Partei in Baden mit.
Bei den Reichstagswahlen der folgenden Jahre stellte er sich seiner
Partei auch für aussichtslose Wahlkreise der Sache zuliebe zur Der-
sügmrg. Im Jahre 1901 wurde er dann von der Stadt Karlsruhe in
de» badischen Landtag gewählt und gehörte ihm bis zum Jahre 1903
a». Bei den damaligen Landtagswahlen unterlag er infolge der Ein-
gomviÄdung von Grümvinkol im Wahlkreise Karlsruhe-Weft mit -einem
ganz geringe« Stimmenunterfchied dem soziaö >einokratischen Bewerber .

Schon im Jahre 1893 tmt er in den Bürgerausschuh der Stadt
Karleruhe und entfaltete daselbst eilte anregende und fruchtbringende
Tätigkett . Er war sin Mann von schöpferische« Ideen, die , wenn sie
auch nicht immer allgemeine Zustimmung findend, doch eine Fülle von
Anregung boten . Dabei zeichnete ihn eine scharfsinnige überzeugende
Rednergabe ans und vor allem hatte jeder Zuhörer das Gefühl , daß das .
was er hörte, der Ausfluß innerster lleberzeugung was . Fragen wie
die der Eisenbahnreform, der Wohnungsreform haben ihn schön früh
beschäftigt und zur Gründung des Eisenbahnreformvereins und des
Mieter- und Bauvereins veranlaßt . Als ein Anwalt des Rechts war
er jeden Augenblick berett , ohne Rückficht auf materielle Nachteile oder
zu erwartende Anfeindungen für die Gerechtigkeit im Rechtsleben und
im öffentlichen Leben , insbesondere auch auf dem Gebiete des Steuer-
wesens , einzutreten , und es bleibt ihm unvergessen , daß er im Landtag
für den Schuldenabzug auch bei der Geineindebesteuerung des Liegen-
schastsbesitzes eingetreten ist . Ein starkes Pflichtgefühl und eine mann-
haste Unabhängigkeit nach oben und nach unten erweckten ihm auch bei
feinen Gegnern , und an solchen hat es Hm nicht gefehlt , ein hohes Maß
von Achtung. Als Anhänger jeder Art des Sportes, insbesondere des
Wander- und des Skifportes wurde er auch zu einem großen Verehrer
der badischen Heimat .

Einfach und bedürfnislos in seinem Leben verstand er es , als ein
echter Volksmann auch bei dem kleinen Mann , dem Arbeiter und
Bauern, Vertrauen zu erwerben . Eine eiserne Gesundheit schien ihm
ein langes Leben zu verbürgen . Das Schicksal hat es anders gewollt.
Allzu früh ist er seinem im vorigen Jahre bei - Vermelles gefallenen

Sohne nachgefolgt . Sein Andenken wird nicht bloß bei seinen politi -

schen Freunden, die chn schwer vermissen werden , sondern auch bei den
Vielen , die den Menschen Frühauf schätzten und achteten in Ehren ge-
halten werden.

Ur ki dritte Vierteljahr
Juli , August, September INI«

laden wir heute zum rechtzeitigen Wonnement auf die
«Badische Presse" ein. In alter Wucht dauert sie an, die Zeit
des kriegerischen Ringens um die nationale Existenz , die Sicher -
heit und Größe unseres Vaterlandes , und Millionen und
Abermillionen tapferer deutscher Streiter lassen nicht ab, für
Kaiser und Reich , für Fürst und Volk , für Familie und
Heimat im Westen und im Osten ruhmvolle Taten zu ver -
richten, in treuer Hingebung von Leben und Gesundheit, in
Kraft und in Mut .

Da ist eine Zeitung , die, wie die „Badische Presse"

zweimal tagsüber die neuesten Meldungen von dem Stande
der Dinge auf allen Kriegsgebieten bringt , wohl berufen ,
ein willkommener Freund und Berater jedes Hauses zu fein.
Daß sie das sein will und fein kann, hat sie schon seit lange
ihren Lesern gezeigt. Die u

::Badische Presseu
ist die verbreitetste und gelesenste Zeitung des badischen Sandes.

Mit einer Auflage von täglich 2mal

47300 Exemplaren
~9K1

steht dieselbe an der Spitze aller Blätter des Eroßherzogtums .
In annähernd 1500 Orten ist sie verbreitet , in allen Schichten der
Bevölkerung beliebt und als Familienblatt allgemein geschätzt.

Besondere Berichterstatter auf den verschiedenen
Kriegsschauplätzen .

sowie sachverständigeMitarbeite « auf militärischem und marine »
technischem Gebiete, interessante Feldpostbriefe aus der Feder
zahlreicher unserer Zeitung befreundeter Mitkämpfer , dazu ein
ausgedehnter Depeschendienst ermöglichen es der „"Bai) . Presse"

bei taglich zweimaligem erscheine «

mit allen Rachrichte« ««b Artikeln über den Krieg und dte
damit im Zusammenhang stehenden Dinge i« erst« Restle
aller badischen Blätter z« stehen.

Aktuelle Vorgänge werden zugleich durch Illustration ««
und Situatio ««plS»e dem Leser nähergebracht . Was fich

tat Lande
an bemerkenswerten Geschehnissen aller Art ereignet, findet
unter „Badische Chronik" und im Refidenzteile hinreichende
Würdigung, eliettfo erfahrt das vielgestaltige verein » und
Kunstlebe « und die Behandlung der an de« Briefkasten geeich «
teten Anfragen wettgehende Berücksichtigung.

Wöchentlich wird gratis beigegeben das
«vnterhaltungsblatt

*.
mtt Erzählungen und Schilderungen aller Art und zahlveichen
Abbildungen, namentlich aus dem Kriegsleben unserer Tqge.

Zerner erscheint regelmäßig seöe Woche die Sanier «

bettage

..Illustrierte Weltschau".
Zin neuen Tiefdruckverfahren hergestellt . bringt ftfc

Wochenschrift Abbildungen in vollendeter Ausführung von
allen bedeutsamen Vorkommnissen . Wa « für Sn ^deutsch'
fand , insbesondere Baden , erhöhtes Snterefle hat ,
läßt die Beilage nicht vermisse« und ist so eine willkommene
ErgänMng der täglichen Lettstre.

Zur besseren Unterscheidung gttt fstr die . Badisch«
Presse " ohne „Illustrierte Weltschau" die Bezeichnung
„Ausgabe A" und mit „Illustrierte Weltfchau" die Bezetch'

nung „Ausgabe B".
Für das 3 . Vierteljahr — Juli . August, September —

beträgt der Preis der Ausgabe A ohne „Illustrierte Welt»

schau" durch die Trägerinnen und Agenturen zugestellt Mk . 230 »
bei der Post am Postschalter abgeholt Mk. 2.30 , vom Brief '

träger frei ins Haus gebracht Mk . 3 .02 , der Ausgabe B «tSt

„Illustrierte Weltschau" durch die Trägerinnen und Age»'

turen zugestellt Mt . 3 .30 , bei der Post abgeholt Mk . 2.83»
vom Briefträger gebracht !TCk. 3 .65.

Jeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der
Post - Guittung und 10« Pfennig » Marke für Franko - Zuse^
dung als wertvolle und interessante Gratis » Lieferung «^
Ein Roman und ein Wand - Kalender , sowie am 1 .
ein Sommerfahrplan und ferner die zeitgemäße
von Albert Herzog : „An der Westfront ", eine Fahrt
zum Kriegsschauplatz auf Einladung des stellv . Generalftavs
der Armee (Sonderabdruck ) . .

Der Verlag Her „Baö . Presse."

Neuenahr

gegen Hagen -, Darm - Iiefcer -, Nieren - , Blasenleide n
Gallensteine — Znckerkraakheit ■— < ; icht — Bheumati »®^
— Katarrh . Erholung nach KrieMverletznngen , Urlf »'

krankheiten und deren Folgeziiständen »
Trink - und Thennal -Badeknr .

Wohnung imKurhotel
und in vielen andern Hotel «, Pensioneil und Privatbft «®®'
Kurhotel , einziges H *tel mit Thermalbädern « '»* . . p
Heilquellen des Bades , großer Erweiterungsbau mit »»

Einrichtungen der Hotelkunst . •

Ur Hauskuren :
Versand des Neuenahrer Sprudels
--------- nach neuem Füllverfahren

Werbeschriften und alle Au fünfte umsonst und
durch die Kurdirektion Bad Neuenahr , Rheinland.
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Die Mitglieder des Vereins der Kort -
schrittliche « Bolkspartei Karls »
ruhe und der Bürgerausschuhfrak «
tion werden gebeten, sich an der Bei'
setzung unseres Parteifreundes

Paul Mails
vollzählig zu beteiligen.

Die Beisetzung findet statt Montag,
den 26 . d . Mts . , nachmittags 4 Uhr, im
hiesigen Krematorium. 6892

Der Vorstand.

Kadische Presse .

Statt besonderer Anzeige .
In tiefem Sehmerze teilen wir mit ,

daß unser inniesreliebter Sohn u - Bruder ,
mein Bräutigam

Vizefeld -»' , im Kgl . Württ - Geb . - Bataillon

am 16 . ds . im Kampfe fürs Vaterland
gefallen ist . 6870

Tübingen u . Karlsruhe , im Juni 1916.
Familie Kaufmann Wilh , Schmid .
Elisabeth Sedier .
Familie Oberlehrer Segler .

Statt besonderer Anzeige.
Heute nacht verschied unerwartet infolge

Schlaganfalls unser geliebter , treusorgender Gatte
und Vater

Paul Frühauf
Rechtsanwalt .

Karlsruhe , den 23 . Juni 1916 .

In tiefem Schmerze :

Frau Selma Frühauf .
Grete Frühauf .
Max Frühauf , z . Zt . im Felde.

Die Feuerbestattung findet am Montag , den 26 . Juni
1916 , 4 Uhr nachmittags statt . 6S8(,

Von Beileidsbesuchen bitten wir absehen zu wollen .

Weite 5 . ^

Einladung
zur Mitgliederversammlung des KriegsanS >chirff«S fSr .Kon»
fmnertteruntereffRrt am Mittwoch . 28 . Ami . abends 8 ' i- Uhr .
rat großen RathhauSsaal .

Tagesordnung : Die Wünsche der Verbraucher .
Freie Aussprache . 6877

Karlsruhe I. B.
Kaiserstraße 146 , gegenüber der Hauptpost.

Annahme von Spareinlagen zu günstigen
Bedingungen , je nach Kündigungsfrist .

Für Gelder , die zur Zeichnung der im Hobst
d . Js . wahrscheinlich zur Ausgabe gelangenden

5. deutschen Kriegsanleihe
bei uns hinterlegt werden , vergüten wir vom

Tage der Einzahlung ab « 888 .8 .1

4 -"
i3 % Zinsen .

Vermittlung aller bankmässigen Geschäfte .

'

! ■ VA ■■

TodeS 'Anzeige.
Hierdurch machen wir Freunden und

Bekannten die traurige Mitteilung , daß
mein treubesorgter Mann , unser lieber
Vater und Schwiegervater

Ernst Leist
Präparator an der Technisch . Hochschule
nach langem , schwerem Leiden heute
abend ' />6 Uhr sanft entschlafen ist .

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
Elise Leist , ceb . Mummelthey ,
Walter Lei ? '
Gertrud H® iwtith , geb . Leist .
Oskar Horniuth .

Karlsruhe , 23 . Juni 1916,
Die Beerdigung findet Montag , den

26 . Juni , vormittags 10 Uhr , von der
Friedhofkapelle aus statt . B20996

Statt besonderer Anzeige -
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine liebe , gute Frau ,

unsere gute , treubesorgte Mutter , Großmutter , Tochter , Schwieger¬
mutter , Schv/ägerin und Tante

Elilabethe Hänsler
geb . Würtz

nach langem , mit Geduld getragenem Leiden , in seine ewige Heimat
ru »ich zu nehmen . Um stille Teilnahme bittet

in Auftrag der Hinterbliebenen ;
Hänsler , Postsekretär .

K« lsruhe -Grünwiakol , den 24 . Juni 1916.

Die BeerÄgung findet Montag nachmittag 4 Uhr vom Trauer -
hause aus statt .

Trauerhaus : Durmersheimerstraße 55 . 6875
Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt .

Ausschreibung.
ftür den Neubau eines

Krankenstalle ? und eines
Ärümperwagengebäudes für
die ArtillerieabteilungSkaserne
11/60 an der Moltkestrake in
Karlsruhe sollen nachstehende
Arbeiten vergeben werden :
LoZ 64 Schlosserarbeiten .
Los KS Schreiner - und Gla -

serarheiten , einschl .
Beschlag .

AngebotSfornrulare können ,
solange der Vorrat reicht , ge.
? en voft - und bestellgeldfreie
Einsendung von Jl l .M für
Lo> 64 und <H- %— für £ n9 65
beim unterzeichneten Neu¬
bauamt belogen werden , wo-
selbst auch die VerdingunaS -
unterlagen während der
Diensthunden von 8— 12 Uhr
»ormittoaS und 2—6 llbr
nachmittags zur öffentlichen
Einsicht auSlteaen .

Die Angebote sind getrennt
mit genauer Aufschrift ein .
zusenden , und zwar :
LrS 54 bis Freitag , den 30.

6 . 16. vorm . 10.30 Mr .
Lc» 65 bis Freitag , den 30

6 . 16, vorm . 11 llhr ,
Zu den angegebenen Seiten
findet auch die Öffnung der
Angebote statt . 2431a

KSnigl . Militlir - Ncubauamt
Karlsruhe .

Kanonierstrake 3.

Angesteckte

Aünkchi
zum Einmachen Pfd . zu 25 .1
zu haben . 68S3

«I . Deila Bona ,
DoualaSstratze 28 .

.sA '-.. . \x:
Ä.' ' ' . . . . . . Ä

| giebt das dien erschienene in- j
I haltreiche Werk „Wie gründe |
I und leide ich ein Versandge¬
schäft ?" Preis Mk . 2 .— er¬

lschöpfende Auskunft Glän-
| zende Anerkennungen . Ans - 1

föhrlicher Prosp . kostenfrei . I
I Verlags-BuchhandJg . Richardj

Löbl , Berlin W. 15 . 72 . «"

^

Todes -Anzeige .
Heute vormittag 8 Uhr durfte nach

Gottes unerforschlichem Ratschluß unsere
geliebte Tochter , Schwester und Nichte

kriSs Heufiauser
ihrem im Herbst v . J . auf dem Felde der
Ehre gefallenen Bruder , im jugendlichen
Alter von 16 Jahren , in die obere Heimat
nachfolgen - 6873

In tiefer Trauer ;
Karl Neuhauser , Prokurist .
Auguste Neuhauser , geb . Kohnle

und Bruder Karl .
Karlsruhe , den 24. Juni 191b

Winterstraße 6. III .
Die Beerdigung findet am Montag , den

26 . Juni 1916. nachmittags 5 Uhr , von der
Friedhofkapelle aus statt .

Todes -Anzeige .
Am 22. Juni wurde meine langjährige Kassiererin

Fränlein EmlllC StifSTI
durch feindliche Flieger tödlich getroffen. In Ihr verliere
ich eine durchaus tüchtige und pflichttreue Kraft ,welche mir stets in dankbarem Andenken bleiben wird.

Karlsruhe , den 24 . Juni 1916. 6868
Kofferfabrik Eduard Müller , Hofl .

Wäsche zum Flicken
Kinder -Kleiderund

angefertigt . 2521039
werden
2J2103

erderstraste 58 .
Heirat.

Todes - Anzei ^ e .
Auch uns nahm der heimtückische Flieger¬

angriff unser geliebtes , ältestes Kind

Elisabeth
im zarten Alter von 9 Jahren .

In tiefem Schmerz :
Adolf Mattern , z . Zt . im Felde

und Frau , nebst Kinder .
Karlsruhe , den 24. Juni 1916.

Treitschkestraße I . B21038

Eingetroffen :
ein Waggon

Aprikosen
in Körbchen u . Gittern
von ca. 10—12 Pfd .

Bestellungen bitte so-
fort zu machen 6884
Detail : ErbprillMstr. 28
Engros : HouglaSstr. 28.

1 Deila Bona .

T. Schweinshaare,
Lumpen aller Art,

so weit nicht beschlagnahmt ,
kaufen zu höchsten Preisen

Bloch St Sohn ,
3 . 1 Haslach im Kinzigtal .

Gebildeter Herr . 20 Jahre ,
militärfrei , ohne Bekannten -
kreis , sucht mit iüngerem 55rl .
zwecks späterer Heirat bekannt
zu werden .

Kuschristen mit Bild unter
Nr . B21017 svätestenS bis 6. 7.
an die Geschäftsstelle d . »Ba -
dischen Presse " erbeten . Per -
schwiegenbeit Ehrensache .

DaS .̂ erstellungsrecht
u . Alleinvertrieb einer
von beeidigten Chemiker
u . ersten Küchenchefs als

MI . erlldlM m -
er!m »leS « i»Uze
— streng abweichend von
bisherigen andern Sy¬
stemen ist

zu vergeben .
Antworten unt . G . 678

aft Haasenetein & Vogler
A. G. , Strasburg i . Eis. M,a

Emil Buchem
[ äebenSmtttelf ottfwn -

© efc&äft

Karlsruhe i . B .
| Zähringcrstr . 42/44 ,

Telephon 392 .

Guterhaltenr
S chlaszimmereiurichtung
kaufen gef^ evt . Wokn - n .

Schlafzimmer m . ein od . zwei
Betten . Händl . Verb . Zu erfr .
unt . B30940 in d . Geschäftsst .
der . Bad . Presse '

Papageis
sprechender , »u kauf , gesucht .
Angebote u. Nr . B21025 an die
G -schäftSit . der „Bad . Presse " .

EelegeihMaiis !
Vollständig neue

SAeilmichine
mit fichtbarer Schrift und
zweifarbigem Farbband
und mit RechnungStabu -
lator . neuestes Modell .
umständchalb . zur Hälfte
des Wertes abzugeben .
Angebote unt . BL1012 an
die GeschäftSst . der . Bad .
Presse ' erbeten . . 6.6

Herrenradl̂ in
starkes
mit gut . Gummi zu verkauf .
B21043 Nörnerstr . 13 , III.

SifflliÄgt
Zirka 30 m prima Gummi «

Betteinlage zu verkaufen .
B21016 Arlolf » «»«« I».

Kreuzftrafte 11 , part .

unsere »
lieben

Sohnes
findet erst Montag , 26 . Juni , nachmittags Vi 3 Uhr ,v«n der Friedhofkapelie aus statt . ß '21045

« •' . : .

Mpitalist
. JL gesucht.
I Zur Durchführung verschied .

Unternehmungen sucht solvent .
! : '.' am : Mk . Sv « NN biS
sest , auf die Dauer eines ^ ab .
ge» . tiupothekarische Sicherheit
und 10 °/o Vergütung . An geb.
unter W. 1426 an Haaseiiftcin
u . Bogler A .G . . Karlsruhe i . B .

Ärosche verlosen .
lila ?. ti>in n . Berlen . Abzug ,
gegen Velohnuna . BL102S

Kaiserallec 17». 2 . ^ locl.

v
'
+ s '-

Gebrauchte

| linetoltoafferflnlase j
auch einzelner Absüller

oder einzelner

MifchapKKra
zu taufen gesucht .

Angebote unter Nr . 6312
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " .

Maier Weinheimer
M &befhaus

32 Krononstr . 32 WT nup "ü 32 Kronenstr . 32

Beste Bezugsquelle für Brautleute
\ n

uollstSiHügen WstiBungselnFichtangei ! sowie
6890

$ ap (i !iei
: grün , entflogen .
Geg . Belohnung^abzugeben .

J»--« Waldstr . 10s , Laden .

l .anxjshrize siarantie
Lieferung Iranlc »
Leste Neferen7en.

i. einzelne Me ! aller Irl.
Teilzahlung gestattet .

Billige Berechnung
Aofmerke . Bedienung
Besichtigung erbeten .

1ii k
,J| ;
| 1 | !
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, , !
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Bekanntmachung.
Ter Kriegsausichuk für Kaffee . Tec und deren Ersatz -

mittel G . m . b . H . Berlin macht bekannt :
1. Koffeinfreier Kaffee darf wie anderer Bohnenkaffee an

den VerbranTder nur in geröstetem Zustande unter
gleichzeitiger Abgabe von mindestens derselben Gewichts -
menge Kaffee -Ersatzmittel verkauft werden .

2. Der Preis für 1 Paket ( K Kilogramm ) koffcinfreien
Kaffee und % Kilogramm Kas-fee-Ersatzmittel dars zu -
sammen 2,24 nicht übersteigen .

3. Im übriecn regelt sich der Verkauf bon koffeinfreiem
Kaffee nach den von uns unterm 22 . Mai 1916 be -
kanntgegebenen Bedingungen .

Karlsruhe , den 23 . Ivni 1916. 6836

Der Ztadtrat .

besitzt und kennt , beurteilt sie als

« S. fe». Ms M <<80 J®> S0i W AM ZWi Sä weil sie vo «*m ?! nsoh «5n , grurstf -

ffff:
solid w . äsiEerst preiswert sind

Der sSänafer braucht! sie nicht erst im Zwischenhandel ! zu erwerben.
Der Käufer kann , sie direkt wen der Faferik oder deren neuerrichteten

' ' Verkaufsstellen beziehen .
Dop Käufer hat daher eine Verbilligung zu seinem Nutzen bei direktem Einkauf .

. . . FSastafrefFalink
'
), E^ lanw ^ egm ^ Pforzheim , Freibifrcj , Koastoaz

autss e . . en . Kaiserstraße 97 (Haus Dewerth).
Grotzherzogliches Hospsarramt
Sonntag , den 85 . Juni findet um fi Uhr ein Abend -

aottesdienst in der GrabkapeUe des Kasanengartens aus
Anlaß des Hlieaeranqriffs statt . Personen , die nicht im
Besitze einer Eintrittskarte sind , wollen den Zugang und
Weggang vom Kwsterweg aus nehmen .
t>871 Höfprediger Fischer .

Freiwillige Bürgerwehr Ci @briid ©F Trefzser , Rastatt .
Größtes u . leistungsfähigstes Unternehmen in seiner Art . Normal 500 Arbeiter .

Ueberall ca . 100 Musterzimmer zur unverbindlichen Besichtigung .

Scliarfschießen am Sonntag , den 25 . Juni 1916 für
alle 1 Komvagnien . Schießstand 4 . 6882

Das Versicherungs -Büro
von

Walter Strauss , Karlsruhe LI.
Zähringerstraße 110 Telephon 3040

tibernimmt den Abschluß 6819.3 .3

Jeder Art Versidwunpn.

Umzüge
mit Möbelwagen od. Rollen
besorgt durch Selbstmlthilfe
am allerbilligsten Ii . . JIuI -
finster , Lefsingftr . 20, Tele¬
phon 1700. Haftbar für
Schaden durck Diebstahl - ,
Transport - und Haftpflicht -
Versicherung . B15799

Mineralwasser -
fabrik

mit treuer , großer Kundschaft ,
moderner Einrichtung u . groß -
eigenen Jlaschenpark . setze
wegen Krankheit sofort dem
Verkaufe aus . Richtfackmann
lerne ein . Auck für Kriegs '
involide » gute Eristenz .

Angeb . unter Nr . B2ÜW1 an
die ..Bad . Presse " erb . . 2 .1

Lokale Fango . Applikationen
gegen Rheumatismus , Gicht, Neu¬
ralgie, Ischias , besond . -wirksam zur
Resorption alter Exsudate,namentl .
bei chronischen Frauenkrankheiten .

Mitteldeutsche Creditbank
Filiale Karlsruhe

Kapital und Reserven : M . 69000000

Vermittlung ) aller Bankgeschäfte . mm

ubernimmt Wäsche zum Waschen u . Bügeln . 2518567. 14 .8

Pünktl . Bedienung . Rasenbleiche . Telephon 280g Hypotheke
zu verkaufenBehandlung chronischer

v Frauenleiden + |
ohne Operation , nach Thure Brandt und Naturheilmc -
th - de. Anwendungsform : Bei Gicht , rheumatisch . Erkrank -

M ,/ liefert in
yS bewährten

Konstruktion)

Sta&iüsnfabrifc

3Mf. 40OOO Grundschuld au '
großem Bauterrain , sofort be-
baubar . umständehalber mit
größerem Nachlaß a . verkaufen .
Erstklassige Spekulationssache
mit sicherer Aussicht auf groß .
Verdienst . Angeb . u . *1. 1427
an Haasenstein <£• Bogler A G .
Karlsruhe i . B. 2445a

3u verkaufen :
4 jähr . Rassepferd

fehlerfrei , für jeden Betrieb
geeignet . B208L3 .? "

Stetter , Rüvvurrerstr . 104 ..

ungen d . Gelenke , Muskelrheuma , Ischias , chronischeBein -
leiden u . Fettleibigkeit . Heitzluftbehandlung , elektromag -
netische Massage u . Gymnastik . Elektrische Zwei - , Drei -
und Bier - Zellenbäder nach Dr. Schnee medizinische Bäder .

Frau W . Bfanousek , AvaiieMr . 53,2 Ii
Vom Ar^t ausgebildet , «früher Kaiserstr . 1161

Beste Referenzen . Sprechstunden vormittag ? 11—1 Uhr
. und 3—6 Uhr nachmittag ? . 14243 .

Kriegsgewinn - Steuer
Beratung und Berechnung.

Rheinische Treuhand -Gesellschaft A . - G
M 6, 13 MANNHEIM Tel 7151

523J Aktienkapital Mk. 1,500,000 .—

Mzilmi
beschlagnalswefrei. kaust B ' °°"

H . Klaffer , ^ laiipVnftr .
'
ä !

Hotel Hummelsburg
O Familienpension 1. Ranges . 1976a ©

Zimmer incl . Verpfi. v. Mk . 7 an . g
® Telef, Nr. 8. Bes . C. Hammel , e
® fü

wie : Abortrohre , Oefen und Majchinenglltz,
Schmiedeisen :c., Alt - Metalle aller Art ,
Lumpen , Papier , Zeitschriften , Gummi , so-
weit beschlagnahmefrei , kaufe zu höchsten
Tagespreisen . 6823

SU . Kleinberger ,
Telephon 835 . Schwanenstr . 11.

»

Speisezimmer
Herrenzimmer
Schlafzimmer
Küchen

£ Einzel - Möbel
in allen Holz - und

Stilarien
in bekannt größter Auswahl.

Karlsruhe , Kari-Fr . -Str . 24
(Rondellplatz ) . ««

— Strengste Diskretion . —
Reelle Bedienung .

Säcke u. Papier
Säcke bis 1 Ji 60 S per Stück ,
Papier 5 —10 S, per Kilo kauft

Mi » » Landau , SWt
Adlerstrahe 18a . im Laden .

mit Spiegel und schön geringelter Oberfläche . jpHryTMsa
-SHKaeawaajr,

„Waelisin " gibt schönsten Hochglanz, macht das Leder jA / i II I S>111 fr J
haltbar und geschmeidig , während verseifte Creme das Leder IttV !> Ji
angreift . Verlangen Sie daher bei den -heutigen teuren Leder - .;■« [

preisen nur „ Wachsin " . 4094
Alleiniger Fabrikant :

Franz Emil Berta , Fulda
Waoh &waren - und Kerzanfabrlk . ^ —

Vertreter : Josef Sehnet/, , Karlsruhe , Tel . 2059 . hinterläast keinen unangenehmenGeruch.

Seifenpnlver ,
offen, in Kisten verpackt, haben gegen Bezugsschein ab
zugeben

2437a2-1
Gebrüder Hörth , Seifenfabrik,

Bichl (Baden ).

Wir kaufen : 6790

Sehellack
in dünnen Blättern , kg M . i .80

Leim
in Schnitten kg 1 .20—1 .80.

Angeb . m . Angabe des Quant
an A. Sehaelfer & fie . ,
Karlsruhe , Waidstrasse 15 .

Gute Ausbildung
im Masch . - schreiben f . 10
An fr . unt . B13613 an die Ge
schäftsstelle der . Bad . Presse " .

Vorzügliche Rezepte
zur Herstellung von beschlag -
nabmefreiem 2441a

^ eifenvulver ohne Fett
Schmierseife „
Toiletteseife

Fabrikeinrichtuna -nickt erfor -
derlich . Näh . u . F . W . 0 . 534 an
Nudalf Mossc . Frankfurt a .

Pflanzenkübel ^
Waschzuber . Ständer
für die eiserne Waschfrau ,

und Bohnen stand e
^
r ,

werden sckuell bciorat .

"

Echte, uuverfalscb . , konsumreife

Suche für meine Schwester
die Bekanntschaft eines gebil -
deten Herrnmfwin iu iiniwumm inf»wtu«w <hmii>imvtmtiini .n

Damen -Lodcn -Kostüme .
von jH 24 . 50 bis 54 «—

Sportblusen , weißund farbig
von Jt 6 . 90 bis 10 . 75

Herren -Sport-Anzüge
von Jt 28 . 50 bis 64 . —

Leinenkittel , Sporthemden
Stutzen — Touren - Stiefel
Rucksäcke , Hängematten .

öep Karlsruher Zigarettenfabrik
nur echt mit der Firma : :

Karlsruher Zigarettenfabrik
••""■i"»" . '" trustfrei .

ppKac ? Pfadfinder Rasrilffangen .

Sportstlaus EreunöliedSpanier Sardellen
Karlsruhe , KaiserstraBe 186

Rabattmarken . 68;

das Beste was e » darin gibt ,
zu Mt . 2 .— pr . Pfd . in Gebind ,
von 5 Pfd . aufw . , geg . Nachu .
8 . de Beer , Fischversand ,
Emden o. d . Nordsee . 244la
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